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Der ElektroPlaner Gewerbe.

S c h u t z g e b ü h r  5





T o p - T h e m a  Z u k u n f t s t e c h n o l o g i e 

Highlights von morgen

Gebäudeautomation über IP

Biometrische Zutrittskontrolle

Gebäudekommunikation per Ethernet

Alarmanlage & Gebäudesteuerung

KNX-Design

S e i t e n  1 6 … 1 9

Gebäudeautomation

KNX-Funksystem

KNX-Multifunktionstastsensor 

Touchscreenbedienung   

FacilityServer  

Mini-Terminal  

S e i t e n  2 0 … 2 1

KNX-Komfortfunktionen

KNX-Bedienkonzepte  

Fernbedienung für KNX & Multimedia  

Multimedia-Integration 

S e i t e n  2 2 … 2 3

2

T o p - T h e m a  E n e r g i e e f f i z i e n z

Intelligente Energienutzung 

Energie-Controlling  

KNX-Bedienelemente  

Konstantlichtregelung  

S e i t e n  0 6 … 0 9

Heizung, Klima 

Wärmepumpen  

Einzelraumregelung  

Drahtlose Heizungssteuerung  

S e i t e n  1 0 … 1 1

Automatikschalter

Bewegungsmelder außen  

Bewegungsmelder innen  

Präsenzmelder  

S e i t e n  1 2 … 1 3

Licht 

Leuchtmittel  

Lichtmanagement  

Intelligente Energienutzung 

S e i t e n  1 4 … 1 5

1



3

ElektroPlaner
GEWERBE

G e b ä u d e z o n e n

Außenbereich

Außenleuchten

Dämmerungsschalter

Stromanschlüsse & Schalter

Torantriebe

Frostschutzheizungen

S e i t e n  2 4 … 3 3

Empfang & Foyer

Türkommunikation

Video-Türsprechanlagen 

Türkommunikationsmanagement 

Zutrittskontrolle 

Videoüberwachung

KNX-Alarmsystem

Fenstermelder

Designleuchten

Design-Schalterprogramme

Leitsysteme 

Orientierungsleuchten

Multimedia-Infoterminal

S e i t e n  3 4 … 4 5

Konferenz- & Verkaufsräume

Konferenztechnik

Audiosysteme 

Designleuchten

Mehrfachdimmer

Verkaufsraumbeleuchtung

Zeitschaltung

Jalousie-/Rollladensteuerung

Gäste-WC

S e i t e n  4 6 … 5 5

Büro

Raumverteiler

Raumsäulen & -panele

Netzwerktechnik

Bürobeleuchtung

Präsenzsteuerung

Heizungs- & Lüftersteuerung 

Klimatechnik

S e i t e n  5 6 … 6 5

Werkstatt & Produktion 

Industriesteckdosen & 

Stromanschlüsse

Industrial Ethernet

Industrielle Beleuchtung

S e i t e n  6 6 … 7 1

Infrastruktur

Kabeltragsysteme

Unterflursysteme

Brüstungskanäle

Trennwand-Installationssysteme

Stromschienenverteiler

IT-Kabel

IT-Schränke

Notfall-Leuchten

Rauchwarnmelder VdS

Brandschutzsysteme

Fluchtweg-Installationssysteme

Leitungsführungskanäle 

mit E30/E90-Funktionserhalt

Überspannungsschutz

S e i t e n  7 2 … 8 1

1
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3

Stichwortverzeichnis

S e i t e n  8 2 … 8 3

Bedarfsanalyse

S e i t e n  8 5 … 8 8



Kluge Investitionen.

G u t  f ü r  I h r  U n t e r n e h m e n .  G u t  f ü r  d i e  M e n s c h e n .  G u t  f ü r  d i e  U m w e l t .

Unternehmen tragen Verantwortung. Für ihre Produkte und Dienstleistungen, für ihre Mitarbeiter, für Gesellschaft und

Umwelt. Dazu gehört auch ein zeitgemäßer Umgang mit natürlichen Ressourcen, eine angemessene Arbeitsumgebung

und eine produktive, markt- und kundenorientierte Ausstattung. Im ElektroPlaner Gewerbe finden Sie einen umfassenden

Überblick, was in Sachen Elektrotechnik dazu beiträgt, Ihr Unternehmen erfolgreich zu machen und Ihrer Verantwortung

gerecht zu werden.

Die Top-Themen „Energieeffizienz“ und „Zukunftstechnologie“ zeigen auf, welche Innovationen jetzt für Ihr Unternehmen 

entscheidend sind. In verschiedenen „Gebäudezonen“ werden ausgereifte Elektrotechniklösungen für den professionellen

Einsatz vorgestellt. Nutzen Sie die Möglichkeiten und investieren Sie klug in eine optimale Arbeitsumgebung.

Für Menschen, Umwelt und größtmöglichen Unternehmenserfolg.



2 Empfang Türkommunikation

Effektive Kostensenker.

T o p - T h e m a :  E n e r g i e e f f i z i e n t e  E l e k t r o - I n s t a l l a t i o n e n .

In Zeiten rapide steigender Energiepreise ist ein sparsamer Umgang mit den natürlichen Ressourcen nicht nur ein Zeichen

der Verantwortung gegenüber der Umwelt – sondern ein ökonomisch sinnvoller Schluss. Die Betriebskosten nehmen

im Vergleich zu den Baukosten eines Gebäudes einen immer höheren Stellenwert ein. Wer bei Neubau oder nachträglicher

Installation langfristig plant und auf effiziente Elektrotechnik setzt, kann auf Dauer kräftig sparen. Im Top-Thema

„Energieeffizienz“ finden Sie jede Menge Lösungen, die sich für Ihr Unternehmen rechnen – heute, morgen und übermorgen.



1 Top-Thema Energieeffizienz

1

Intelligente 
Energienutzung
0 8   Energie-Controlling  

0 9   KNX-Bedienelemente  

0 9   Konstantlichtregelung  

Heizung, Klima  
1 0   Wärmepumpen  

1 1   Einzelraumregelung  

1 1   Drahtlose Heizungssteuerung  

Automatikschalter
1 2   Bewegungsmelder außen  

1 3  Bewegungsmelder innen  

1 3   Präsenzmelder  

Licht 
1 4  Leuchtmittel  

1 5    Lichtmanagement 

1 5    Intelligente Energienutzung 



PC-gestütztes Energie-Controlling

Wer Energie sparen will, muss wissen, wann und wo wie viel

und wofür verbraucht wird. Daraus lassen sich individuelle

Konzepte für effizienteren Stromeinsatz entwickeln.

Mit Energie-Controlling-Systemen wird der Verbrauch von

Geräten, Büro- oder Nutzergruppen transparent gemacht.

Alle Daten werden kontinuierlich erfasst und mittels Soft-

ware ausgewertet und visualisiert. So haben Sie eine verläss-

liche Basis, um den Stromverbrauch Ressourcen schonend

und Kosten senkend zu optimieren.

1

Energie optimal einsetzen.

S p a r e n  d u r c h  i n t e l l i g e n t e  N u t z u n g . 

Sensorgesteuertes, halbautomatisiertes Ein- und Ausschalten von Licht und Heizung spart einen erheblichen Teil der Energie-

kosten. Durch konsequent aufeinander aufbauende Lichtmanagement-Bausteine können Sie teilweise bis zu 80 % des

verbrauchten Lichtstroms einsparen. Lassen Sie sich von Ihrem Fachunternehmen für energieeffiziente Elektrotechnik ein

optimal auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Nutzungskonzept entwickeln und installieren. Diese kluge Investition wird sich

für Sie innerhalb weniger Jahre rechnen.

Top-Thema Energieeffizienz Energie-Controlling

W e i t e r l e s e n

Hier finden Sie detaillierte Informationen zu ausgereiften

Energie-Monitoring-Systemen  

>> Logline ENERGY von BTR Netcom:

www.btr-netcom.com, www.logline-energy.net

>> Bachmann-BlueNet: www.bachmann.com

>> PowerLogic von Schneider Electric, Energiemanagement

und Netz-Messtechnik: www.schneider-electric.de

Bus-System
und Datenle i tung

Datenle i tung

Strom

Consol idat ion Point

Ex i t  Point

Klare Strukturen hel fen 
n icht  nur,  den Energiever -
brauch im Bl ick zu behal ten. 
S ie vere infachen auch 
Planung und Insta l lat ion im 
Faci l i ty -Bere ich.



B u s c h - J a e g e r  > > Alles zentral geregelt

Mit zentral gesteuerten KNX-Systemen, wie dem Busch-

priOn, bekommen Sie auch den Energieverbrauch leichter in 

den Griff. Schließlich können Sie mit wenigen Handgriffen 

die wichtigsten Verbraucher wie Heizung und Licht optimal 

re  geln. Da fällt es leicht, mit vollem Komfort energieop ti-

miert zu arbeiten. Auf den drei Wippschaltern lassen sich die 

wichtigsten Ge   bäu  de funktionen individuell programmieren. 

Alle anderen Auf gaben wie Licht, Heizung, Klima, Jalousien 

und Rollläden etc. erreicht man über die übersichtliche 

Menüsteuerung.

A u s f ü h r l i c h e  K N X - S y s t e m i n f o s

>>  Mehr Informationen zu den Möglichkeiten der Ge bäude-

systemtechnik mit KNX finden Sie im Top-Thema 

„Zukunftstechnologien“ ab Seite 16.

>> Herstellerinfos: www.busch-jaeger.de

Ein Dreh und man hat alles im Griff

Licht Heizung

Jalousie Szene

B u s c h - J a e g e r  > >

Mehr als 60 % Ein sparung durch 

Konstantlichtregelung 

Vergleichstests zwischen herkömmli-

ch er Beleuchtung und KNX-Konstant-

licht  regelung haben gezeigt, wie hoch 

die Energieeinsparung sein kann. Mit 

einem zentralen 360°-Präsenzmelder 

und einer entsprechenden Steuerung 

sparen Sie nicht nur jede Menge Strom.

Sie machen es Ihren Mit arbeitern 

auch deutlich komfortabler. Denn um 

das richtige Licht kümmert sich das 

energieoptimierte KNX-System ganz 

automatisch. 

6,0 m

2,5 m

1,0 m

Energiesparen mit KNX    S e i t e  8 / 9

Den passenden Präsenzmelder
 f inden Sie auf  Sei te 64.

>>



S t i e b e l  E l t r o n  > > Bis zu 80 % Wärme aus der Natur

Wärmepumpen setzen sich immer weiter durch. Das liegt 

auch daran, dass der Wirkungsgrad immer besser wird. 

Das Prinzip funktioniert ähnlich wie ein Kühlschrank – 

nur um  gekehrt. Aus der natürlichen Umgebung wird Wärme 

auf ge nom men und durch einen Verdichter und Wärmetau-

scher in den Heizkreislauf gebracht. Dazu braucht die 

Wärmepumpe elektrischen Strom. Allerdings vergleichsweise 

wenig. In hoch effizienten Wärmepumpen kommen auf eine 

Kilowatt stunde Strom bis zu 6,0 Kilowatt Heizenergie. 

Somit kommt bis zu 80 % der benötigten Heizenergie aus der 

Natur. Eine äußerst zuverlässige Technik: Viele Anlagen laufen 

schon seit über 25 Jahren im störungsfreien Dauerbetrieb.

1 Top-Thema Energieeffizienz Wärmepumpen 

Komfortabel und sparsam heizen.

U m w e l t g e r e c h t  e r z e u g e n .  B e d a r f s g e r e c h t  r e g e l n .

Man kann im wahrsten Sinne des Wortes eine Menge Geld verheizen – oder: intelligent sparen, ohne auf Komfort zu verzichten.

Gerade im gewerblichen Bereich gibt es meist ein immenses Einsparpotenzial. Das gilt sowohl für Einsparungen durch bedarfs-

gerechte Regelung der Raumheizung wie für die umweltfreundliche und kosteneffiziente Bereitstellung von Wärme. 

Mit durchdachten Einzelraumregelungen werden Büros, Konferenz- und Verkaufsräume immer entsprechend ihrer Nutzung be  -

heizt. Die Energie dafür beziehen sie im Idealfall aus Wärmepumpen, die bis zu 80 % kostenlose Energie aus der Umwelt nutzen. 

Lassen Sie sich Ihr individuelles Sparpotenzial berechnen. Sicher können auch Sie in Ihrem Unternehmen noch einiges herausholen. 

V e r g l e i c h  v e r s c h i e d e n e r  H e i z s y s t e m e 

( H e i z u n g / W a r m w a s s e r ) 

<<    Sole -Wasser -Wärmepumpen z iehen ihre Energie aus der T iefe der 
Erde. Dazu werden mehrere Sonden b is zu 100 m t ief  in  d ie Erde 
gebohr t .  In  den T iefen wird e ine Träger f lüss igkei t  erwärmt;  d iese 
transpor t ier t  d ie Wärme aus dem Erdinneren zur Wärmepumpe. 
Mit  e inem solchen Anschluss versorgt d ie Anlage auch größere 
Immobi l ien zuver läss ig mit  Wärme.

St iebel  E l t ron macht umwelt f reundl iche Energie auch für 
Unternehmen nutzbar.  Die WPF-Sole -Wasser -Wärmepumpen bieten 
n icht  nur e in Leistungsvermögen von b is zu 66 kW. Sie können 
durch Kaskadenschal tung auf  e inen Leistungsumfang von b is zu 
400 kW modular erwei ter t  werden.



Bedarfsgerecht in jedem Raum 

Moderne Einzelraumregelungssysteme bieten als integrierte 

KNX-Systeme oder per Funk eine Menge Möglichkeiten, 

Temperaturen individuell zu regeln. Ob Programmsteuerung 

nach Wochentagen und Uhrzeit, anwesenheitsgesteuerte 

Raumtemperierung oder individuelle Heizszenarien: 

Die Technik ist ausgereift, einfach zu bedienen und leicht zu

integrieren. So können auch bei bestehenden Heizungs an-

lagen sparsame Regelungssysteme ganz einfach nachträglich 

ein gebaut werden.

D e v i  > > Fußbodenheizungen drahtlos steuern

Ob elektrische oder wasserbasierte Fußbodenheizungen: 

Durch eine zentrale Funksteuerung werden sie noch kom -

fortabler und effizienter. Mit Devilink können Sie jeden 

Raum von einer zentralen Stelle aus gradgenau steuern. 

Immer so, wie es gebraucht wird, und mit minimalem 

Installationsaufwand.

Ramses 822 top von Theben: 
Dig i ta l -Uhrenthermostat mit  Energie -
sparphasen und selbsterk lärender 
Klar text -Anzeige. Das e ingegebene
Wunschprogramm regel t  d ie 
Ste l l  antr iebe an Heizkörpern oder 
Heiz kre isver te i lern.  Umwelt f reundl ich 
und ef f iz ient  – ganz nach Bedar f . 
Ste l l  antr iebe drehen zur r icht igen 
Zei t  am Vent i l .

V i e l f ä l t i g e  R e g e l u n g s p r o g r a m m e

Diese Hersteller bieten Ihnen eine Vielzahl von Lösungen 

für sparsame und komfortable Heizungssteuerung:

>> www.theben.de

>> www.gira.de

>> www.hager.de 

>> www.devi.de 

Smar tSensor und Tastsensor 2plus von Gira ermögl ichen d ie 
komfor table Heizungssteuerung passend zum Schal terprogramm. 

Gut kombin ier t : 
KNX-Raumtem peratur -
regler WYC61 von 
Hager mit  1 - fach- 
Tast sensor und LCD- 
Anzeige.

Von zentra ler Ste l le per Funk a l les 
unter Kontro l le – ganz e infach per 
Devi l ink mit  Touchscreen.

Einzelraumregelung & drahtlose Heizungssteuerung S e i t e  1 0 / 1 1



1

Licht an. Aber nur, wenn jemand kommt.

B e w e g u n g s m e l d e r  f ü r  i n n e n  u n d  a u ß e n . 

Oft lässt sich Strom am sparsamsten nutzen, indem er nur eingeschaltet wird, wenn er auch gebraucht wird. Bei der Beleuch-

tung kann man das sehr einfach, komfortabel und äußerst zuverlässig realisieren. Immer genauer erkennen Bewegungs- und 

Präsenzmelder, wenn sich Menschen in exakt definierten Bereichen aufhalten oder bewegen. Und nur dann schalten sie das 

Licht ein. So lang, wie es gebraucht wird. In Höfen, Gärten und Zufahrten genauso wie in Büros, Fluren, Treppenhäusern, 

Abstellräumen und Toiletten. Verschwenderische Beleuchtung in leeren Räumen können Sie damit vergessen – das Suchen nach 

dem Lichtschalter auch.

Top-Thema Energieeffizienz Bewegungsmelder außen

B u s c h - J a e g e r  > > 

Draußen alles im Blick. Auch um die Ecke

Ein um fangreiches Portfolio von Be we-

gungs     meldern sorgt im Außenbereich für 

effiziente Beleuchtung: Sie können die 

Be wegungsrich tung erkennen, an Türen das 

Rückfeld überwachen, im 280°-Winkel um 

die Ecke schauen, be stimmte Bereiche über-

wachen, an dere ausblenden – oder drahtlos 

per Funk das Licht einschalten. Wie auch 

immer Ihr Außen bereich aussieht, mit den 

Bewegungsmeldern von Busch-Jaeger finden 

Sie eine sparsame Lösung für komfortables 

Außenlicht.

<<    F lex ib le Montagemögl ichkei ten: 
Anspruchsvol le Busch-Jaeger -
Mo del le lassen s ich e infach 
mon t ie  ren und an v ie l fä l t ige 
Anforderungen anpassen.

Ein typ isches Komfor tmerkmal der 
Busch-Wächter:  Durch d ie Rück -
fe ldüberwachung wird das L icht 
draußen berei ts e ingeschal tet , 

bevor Sie das Gebäude ver lassen.

>>

Per Fernbedienung auf Anwesenhei ts -
s imulat ion oder Dauer l icht  umschal ten,  z.  B.  mit 

dem Busch-Wächter 280 ProfessionalL INE. 

>>



Bewegungsmelder außen & Präsenzmelder S e i t e  1 2 / 1 3

Kostenvorteile bei Benutzung und Installation 

Unterputz-Bewegungsmelder für den Innenbereich werden

hauptsächlich in wenig benutzten Nebenräumen (WC, Ab -

stell raum …) oder in Fluren und Treppenhäusern installiert. 

Sie verbinden Komfort und Effizienz, denn das Licht geht 

beim Betreten des Raumes automatisch an und verlischt 

nach Verlassen des Raumes wieder. 

Neben der komfortablen Nutzung spricht auch die sparsame 

Installation für Bewegungsmelder. So muss in langen Fluren 

nicht vor jeder Tür ein Lichtschalter installiert werden. 

Meist reicht ein Bewegungsmelder, um die volle Länge zu 

überwachen.

T h e b e n  > >  Weitsicht im Flur – bis zu 30 m

Der Präsenzmelder compact passage KNX von Theben 

kombiniert Präsenzerfassung mit der Konstant licht regelung 

für Flure bis 30 m Länge und 4 m Breite. Bis zu zwei Licht-

gruppen können geregelt oder tageslichtabhängig geschal tet 

werden. Durch bedarfsgerechte Regelung von Licht und 

intelligente Steuerung sind bis zu 70 % Energie einsparung 

möglich. 

<<    Der Jung-Automat ik -
schal ter im Edelstah l -
design schal tet  das 
L icht  se lbständig e in, 
sobald s ich Personen 
im Er fassungsbereich 
bef inden.

100%

50%

0%

Bewegung

keine Bewegung

V o r s c h r i f t  i n  ö f f e n t l i c h e n  G e b ä u d e n

<<    Theben b ietet 
e ine ganze Reihe 
spezia l is ier ter 
Präsenz-  und 
Bewegungsmelder 
für  v ie l fä l t ige 
Anforderungen.

Funkt ionale A l ternat ive von Busch-Jaeger:  Der Automat ikschal ter ersetzt 
den L ichtschal ter – kann aber auch von Hand bedient werden.

A n b i e t e r  f ü r  e f f i z i e n t e  L i c h t s t e u e r u n g

>> www.busch-jaeger.de

>> www.theben.de

>> www.jung.de

In  Verbindung mit  e inem Dimmereinsatz wird d ie Beleuchtung am Ende der 
Nachlaufzei t  innerhalb von 60 Sekunden langsam heruntergedimmt. 
Das d ient a ls Ausschal twarnung, damit  ke iner p lötz l ich im Dunkeln steht. 
Dies ist  in  öf fent l ichen Gebäuden sogar Pf l icht . 



M e h r  g e w i n n e n  d u r c h  w e n i g e r  C O 2  – 

m i t  e f f i z i e n t e n  L i c h t s y s t e m e n  v o n  O s r a m

bis zu 80 % Energieersparnis*

bis zu 80 % weniger CO2-Ausstoß*

Weniger Strom- und Wartungskosten

  * Beim Austausch e iner 60-W-Standardglüh lampe durch e ine 
OSRAM DULUX EL LONGLIFE mit  11 W

Was Sie in konkreten Anwendungen einsparen können, lässt

sich einfach mit den Osram-Online-Sparrechnern ermitteln:

>> www.osram.de/kalkulation

Hier finden Sie Berechnungsmöglichkeiten für den 1:1-

Lampentausch und auch für einen kompletten Systemwechsel.

  1

Strahlend hell und sparsam.

M i t  d e n  r i c h t i g e n  M i t t e l n  e f f e k t i v  b e l e u c h t e n . 

In vielen Bereichen gehört helles Licht zum Leben und Arbeiten dazu – in Büros und Konferenzräumen, in Werkstatt und

Produktion, in Läden und Showrooms. Oft ist eine bestimmte Mindesthelligkeit nicht nur gesetzlich vorgeschrieben. Sie trägt

auch zu positiver Stimmung und Wohlbefinden bei, motiviert bei der Arbeit oder weckt die Kauflust bei Ihren Kunden.

Doch auch hier können Sie natürliche Ressourcen und Kosten sparen. Moderne Leuchtmittel und Lichtmanagement-Systeme

sind von Grund auf sparsamer konzipiert – ohne an Strahlkraft einzubüßen. Ganz im Gegenteil: Die Lichtvielfalt nimmt

durch neue Technologien wie z. B. LED-Licht sogar noch zu. Rechnen Sie nach – und lassen Sie Ihr Unternehmen in neuem,

sparsamen Licht erstrahlen!

Top-Thema Energieeffizienz Leuchtmittel

Das rechnet sich

Neue Leuchtmittel sind etwas teurer in der Anschaffung,

doch bereits bei recht kleinen Büroflächen unter 40 m2

kann die jährliche Energiekostenersparnis schnell mehrere

hundert Euro erreichen. Damit rechnen sich Investitionen in

sparsame Leuchtmittel und Leuchten bereits nach wenigen

Jahren. Den Qualitätsgewinn durch die bessere Lichtqualität

bekommen Sie noch gratis dazu.

1 O s r a m > > ENERGY-SAVER-Halogenlampen

Osram hat den Halogenlampen das Sparen beigebracht:

Die innovativen HALOGEN ENERGY SAVER glänzen nicht

nur mit hoher Lichtstärke, Lichtqualität und Farbkonstanz –

sie sparen auch bis zu 30 % an Energie bei deutlich längerer

Lebensdauer.

2 O s r a m > > Dimmbare Energiesparlampen

OSRAM DULUX EL DIM lassen sich stufenlos und sanft

von 7 % bis 100 % dimmen. Aus- und Einschalten ist auf

jedem Dimmlevel möglich.

OSRAM DULUX EL VARIO: Durch Aus- und Wieder-

einschalten innerhalb von drei Sekunden wird die Helligkeit

in etwa halbiert. Dabei wird auch der Stromverbrauch um

mehr als die Hälfte gesenkt.

1 2 3 4

3 O s r a m > > Downlights oder Strahler

Ob in Downlights oder Strahlerleuchten, die OSRAM

DULUX EL REFLECTOR sorgt mit ihrer lichttechnisch

optimierten Einheit von Reflektor und Lampe für gezielte

Lichtführung und verringert die Wärmebelastung der

beleuchteten Objekte.

4 O s r a m > > LED-Licht

DECOSPOT-LED- und PARATHOM-Reflektor-Lampen

setzen mit präzisem Licht besondere Akzente. Damit sind

die LED-Lampen wie geschaffen für die moderne Waren-

präsentation in Schaufenstern, Verkaufsräumen und Regalen.



DALI – die Basis für zeitgemäßes Lichtmanagement

DALI – Digital Addressable Lighting Interface – ist der

herstellerübergreifende Schnittstellenstandard für dimmbare

elektronische Betriebsgeräte bei der Beleuchtung in Ihrem

Unternehmen. Über eine 2-adrige Steuerleitung lassen sich

maximal 64 DALI-Betriebsgeräte einzeln, gemeinsam und

in bis zu 16 Gruppen flexibel ansteuern. Schalten und

Dimmen der Beleuchtung erfolgt dabei über die Steuerlei-

tung, d. h. ein Relais ist nicht erforderlich. DALI bedeutet

eine Schnittstelle für alle Leuchtmittel in professionellen

Lichtlösungen. DALI eignet sich an Betriebsgeräten für

Leuchtstofflampen, Kompaktleuchtstofflampen, Halogen-

glühlampen und LEDs.

Leuchtmittel & Lichtmanagement S e i t e  1 4 / 1 5

Lichtmanagement holt noch mehr heraus

Um jederzeit eine optimale Beleuchtung zu haben, die Kom-

fort und Energieeffizienz intelligent kombiniert, braucht es

ein professionelles Lichtmanagement: von der tageslichtab-

hängigen Regelung über das Aufrufen von Lichtszenen auf

Knopfdruck bis hin zu dynamischen Lichtanwendungen.

Welches ist Ihr Einstieg ins professionelle Lichtmanagement?

  Energiesparmanagement:

tageslichtabhängige Beleuchtungsregelung

  Energiesparmanagement: intelligente Einzelleuchten

    Szenenmanagement:

z. B. im multifunktionalen Konferenzraum

    Kombination von tageslichtabhängiger Regelung

und Szenenmanagement

  Dynamik von Licht und Farbe

1 2

1 P h i l i p s > > Niedervolt-Halogen statt Glühlampe

Mit der MASTERClassic-Reihe haben Sie die Möglichkeit,

bis zu 50 % an Energiekosten zu sparen – mit brillantem,

funkelndem Halogenlicht. Dank der klassischen Kolbenform

ist der Wechsel ganz einfach, und Sie schaffen ein ange-

nehmes Ambiente und setzen Akzente. Eine fantastische

Kombination aus elegantem Design, hoher Lichtqualität

und geringem Energieverbrauch!

2 P h i l i p s > > Die MASTER TL-D Eco

Die Philips MASTER TL-D Eco ist eine nachrüstbare Lösung

für die Umstellung auf eine bis zu 10 % energieeffizientere

Beleuchtung. Und das macht sich bezahlt, z. B. in Büros,

Hallen und Schulen.

3 P h i l i p s > > MASTER CityWhite CDO-ET/-TT

Metallhalogen- und Keramiktechnologie in Kombination

Mit ihrem angenehmen, hochwertigen Licht verschönert

die MASTER CityWhite CDO nicht nur Ihre Stadt, sondern

auch Ihre Energierechnung. Sie ist dimmbar auf 50 % der

Lichtleistung und verbraucht dadurch nur noch 60 % an

Energie. Besonders geeignet ist sie deshalb für die Industrie-

und Außenbeleuchtung.

4 P h i l i p s > > MASTER-LED-Beleuchtung

auf neuem Niveau

Mit 45.000 Stunden Licht in höchster Qualität eröffnet

die Philips-MASTER-LED-Reihe ganz neue Möglichkeiten

in der Akzent- und Allgemeinbeleuchtung. Mit dieser

energieeffizienten und langlebigen LED-Beleuchtung ent-

spricht Philips dem Bedarf nach einer lange haltbaren und

kosteneffizienten Lampe für funktionale Anwendungen im

Hotel- und Shopbereich.

I n f o s  u n d  B e r e c h n u n g s h i l f e n

Ausführliche Infos und Sparrechner finden Sie

unter anderem hier:

>> www.philips.de/licht  

>> www.osram.de/lichtberater

Die passenden Leuchten zu den Leuchtmitteln …

… finden Sie auf den Seiten 27– 30, 40/41, 50, 52/53,

57, 62– 64, 70/71
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2 Empfang Türkommunikation

Auch morgen noch up to date.

T o p - T h e m a :  Z u k u n f t s f ä h i g e  T e c h n o l o g i e  f ü r  m e h r  E f f i z i e n z ,  K o m f o r t  u n d  S i c h e r h e i t . 

Wer Geschäftsräume, Büros, Laden oder Werkstatt mit neuer Elektrotechnik ausstattet, muss langfristig denken: Was muss

ich heute einbauen, damit die Arbeitsumgebung auch morgen noch auf der Höhe der Zeit ist? Wie kann ich durch intelligente

Gebäudeautomation Kosten senken und die Produktivität erhöhen? Wie wird Sicherheit komfortabel integriert? Das Top-

Thema „Zukunftstechnologien“ zeigt Beispiele, wie Sie diese Fragen verlässlich beantworten können. Entscheiden Sie sich

heute für diese Top-Technologien – und bieten Sie Ihren Kunden, Ihren Mitarbeitern und sich selbst ein komfortables und

dauerhaft zeitgemäßes Umfeld für mehr Produktivität und Wohlbefinden.
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Highlights von morgen
1 8   Gebäudeautomation über IP

1 8  Biometrische Zutrittskontrolle

1 9   Gebäudekommunikation 

per Ethernet

1 9   Alarmanlage & Gebäudesteuerung

1 9  KNX-Design

Gebäudeautomation
2 0   KNX-Funksystem   

2 0   KNX-Multifunktionstastsensor 

2 1   Touchscreen-Bedienung   

2 1   FacilityServer  

2 1   Mini-Terminal  

KNX-Komfortfunktionen
2 2   KNX-Bedienkonzepte  

2 3    Fernbedienung für KNX & 

Multimedia  

2 3   Multimedia-Integration  

2

Top-Thema Zukunftstechnologie
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Zukünftig selbstverständlich.

D i e s e  E l e k t r o t e c h n i k  w i r d  u n s e r e n  A l l t a g  p r ä g e n . 

Manchmal sind es Kleinigkeiten, die eine große Wirkung haben. Zum Beispiel das Zusammenwachsen von Internet und 

Gebäudeautomation. Hier setzen sich sowohl bei der Steuerung der Gebäudefunktionen wie bei der Gebäudekommunikation 

auf Internettechnologie basierende Systeme durch. Gleichermaßen geht es in anderen Bereichen voran: Die Türklingel kann 

direkt mit dem PC verknüpft werden. Der Fingerabdruck ersetzt den Schlüssel. Sicherheit, Komfort und Design vereinen sich 

zu einem umfassenden System. Und auch die klassischen KNX-Bediengeräte werden gestalterisch immer vielfältiger.

Highlights von morgenTop-Thema Zukunftstechnologie 

B e r k e r  > >  Gebäudeautomation 

über das Internet 

Mit Berker-IP-Control lassen sich 

Hei zung, Licht, Jalousien und andere 

Tech nik  kom ponenten jetzt von jedem 

Netzwerk- oder Internetanschluss 

in ner halb oder außerhalb Ihres Unter-

nehmens steuern – IP- und KNX/EIB-

Welt wachsen enger zu sammen. Eine 

logische, intuitive Bedienoberfläche 

wird mit dem Webbrowser aufgerufen 

und hat alle Funktionen im Griff. So 

wissen Sie auch unterwegs jederzeit, 

was im Unter nehmen los ist: Ob per 

Video überwachung oder Tempera tur-

steu e rung. Und bei Bedarf be  kommen 

Sie wichtige Meldungen auch per 

E-Mail auf Ihr Handy.

J u n g  > >  Zutritt nur mit Fingerabdruck 

In jedem Unternehmen gibt es Räume, die nicht für alle zu gänglich sein sollen.

Einfacher und sicherer als mit tra di tio nellen Schlüsseln lässt sich der Zugang 

biometrisch – per Fingerabdruck – regeln. Jung bietet dazu mit seinem Ident-

System eine ausgereifte Lösung für sensible Unternehmens  bereiche wie Labore 

oder Ser ver   räume. Dank Zeilenscanner technik garantiert dieses größtmögliche 

Sicher heit vor Miss brauch und Fälschung. Das Zutrittskontrollsystem lässt sich 

in verschiedene Jung-Designlinien integrieren.

Schlüssel  kann man vergessen, Zahlen -
kombinat ionen auch. Die F ingerkuppe n icht ! 

Das macht den Zutr i t t  per F ingerabdruck 
so s icher und komfor tabel .

>>

Fernzugr i f f  auf  d ie Gebäudetechnik 
über e ine Schni t tste l le:  per Webbrowser 
oder PC-Netzwerk.  Störungsmeldungen 

kommen direkt  aufs Handy.

>>

G e b ä u d e s t e u e r u n g 

a u s  d e r  F e r n e

Mehr dazu unter anderem bei 

www.berker.de im Abschnitt IP-

Control. Weitere Systeme anderer 

Hersteller auch auf Seite 21.



Highlights von morgen  S e i t e  1 8 / 1 9

R i t t o > >  Gebäudekommunikation 

per Ethernet

Auch Türsprechanlagen können per

Internetprotokoll über das Com pu ter-

netzwerk betrieben werden. Das hat 

den Vorzug, dass quasi jeder PC im 

Netzwerk als virtueller Empfang und 

„Türöffner“ dienen kann. 

Ein Zusatznutzen: Die so vernetzten 

PCs können auch für interne Sprach- 

und Videotelefonie genutzt werden. 

Damit erweitert Ritto die herkömm-

liche Nutzung der Türsprechanlagen. 

Auch die Installationsvorteile über-

zeugen. Das Ethernet als Datenleitung 

für alle Dienste macht aufwändige 

Planung und Konfiguration mehr-

adriger Kabel zur Audio- und Video-

steuerung überflüssig.

  

Per Ethernet wird d ie IP -Türsprech anlage 
schnel l  und e infach in bestehende

 Netzwerke integr ier t .

<<    Die IP -V ideo-Türstat ion von Ri t to wird 
e infach an das PC-Netz angeschlossen.

S i e m e n s  B u i l d i n g  T e c h n o l o g i e s  > >

Alarmanlage und Gebäudesteuerung in einem 

Mit Sintony 60 verbindet Siemens Sicherheit, Komfort und Design auf besondere 

Weise. Denn Sintony 60 ist eine Alarmanlage, die gleichzeitig Gebäudefunktionen 

überwacht und steuert. So meldet Sintony 60 einen Einbruch genauso wie einen 

Wasserrohrbruch – und sie steuert auf Wunsch auch Jalousien, Beleuchtung, Hei zung 

oder Garagentore. Das System lässt sich durch Funktechnik einfach installieren und 

macht durch sein Design in sieben Farbvarianten immer eine gute Figur. 

Eine ideale Lösung für kleine Unternehmen. 

<<    S intony 60 – v ie l fä l t ige Funkt ionen 
bei  e infacher Bedienung und Insta l lat ion.

KNX von Busch-Jaeger b ietet  e ine r ies ige V ie l fa l t  an 
Design-  und Bedienkonzepten.

B u s c h - J a e g e r  > > 

KNX-Design und -Vielfalt 

Bei der Gebäudeautomation mit KNX

spielen neben den Funktionen in Zu -

kunft Design und vielfältige, flexible 

Be  dienkonzepte die entscheidende Rolle.

Busch-Jaeger macht es vor. Im Angebot 

ist von einzelnen, individuell beleg-

baren Wippschaltern über kleine und 

große Displays und Funktionsmodule 

bis hin zu einem umfangreichen Busch-

Comfort panel ein sehr breites Spektrum 

an Bedien ele menten – passend zu den 

unterschiedlich en Design linien für Schal-

ter und Steck dosen. So glänzt KNX in 

Zukunft nicht nur mit vollem Komfort, 

sondern auch mit erstklassigem Stil. 

>>
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Schicke Schaltzentralen.

K N X - K o m f o r t  h a t  v i e l e  G e s i c h t e r . 

Für jedes Unternehmen gibt es das passende KNX-System, um Gebäudefunktionen zentral zu steuern: 

vom schlichten, aber äußerst funktionalen Tastsensor über Funksysteme, Mini-Terminals und Touchscreens bis zum 

großen FacilityServer. Ob Kleinunternehmen oder Großbetrieb – Heizung, Lüftungen, Solaranlagen, Wärmepumpen und 

Klima anlagen, Jalousien und Rollläden, Beleuchtung oder Sicherheitsfunktionen haben Sie mit diesen Schaltzentralen 

komfortabel und energieeffizient in der Hand. 

KNX-Funksystem & KNX-MultifunktionstastsensorTop-Thema Zukunftstechnologie 

B e r k e r  > > 

Elegantes Funktionswunder B.IQ

Man sieht es ihm nicht auf den ersten Blick an, doch der Multi funktionstastsensor 

B.IQ von Berker vereint gleich mehrere Geräte in einem. Bis zu vier KNX-Funk-

tio nen lassen sich in einer Bedieneinheit kombinieren: Raumtemperatur regler, 

Info-Display, Tastsensor und Zeitschaltuhr. Lichtszenen und weitere Anwendungen 

können einfach und ohne Software an sich ändernde Wünsche angepasst werden. 

Ein ideales Bedienelement, das umfangreiche Funktionen elegant hinter dezentem 

Design verbirgt.

N a c h t r ä g l i c h  e i n b a u e n 

Besonders vorteilhaft ist die Funk tech no-

logie bei der Renovierung be stehender

Ge bäude und beim Einsatz in denkmal-

geschützten Altbauten. Auch moderne 

Niedrigenergie- oder Passivgebäude pro-

fitieren von der draht losen Techno logie, 

weil die Kabelverlegung hier nicht ohne 

weiteres möglich und sinnvoll ist.

M o e l l e r  > > 

Komfortabel, modular und 

funkgesteuert

Vor allem für den nachträglichen Ein -

bau eignen sich funkgesteuerte Kom fort -

geräte. Xcomfort von Moeller ba siert

auf Funktechnologie und ist mo du lar

aus bau fähig. Sie können mit einigen

Funkschaltern für die Raumbeleuchtung

starten und sich schritt weise immer

mehr Bedien kom fort in die Firma 

holen. Das System 

deckt alle Bereiche der 

gängigen Gebäude -

automation ab. 

Unsichtbar über trägt 
das Funksystem die 

Steuerungssignale für 
d ie Gebäudefunkt ionen 

auf  e iner s icheren 
Frequenz.

>>



Touchscreen & FacilityServer & Mini-Terminal S e i t e  2 0 / 2 1

T h e b e n  > >  Mini-Terminal fürs Büro 

Das elegante VARIA-826-Multifunk tionsdisplay und 

-Bedien gerät bietet konzentrierten Bedienkomfort auf 

kompakte Art. Es übernimmt alle Gebäudefunktionen. 

Bei Bedarf kann es beispielsweise auch mit einer Wetter-

station verbunden werden. Nachts spart es Energie durch 

Temperaturabsenkung und sorgt für Sicherheit, weil es 

Türen und Fenster kontrolliert. Selbst die Büro-Pausen -

zeiten können per Hupsignal angezeigt werden.

G i r a  > >  Eleganter Touchscreen

Etwas größer und mit Hang zur multimedialen Vernetzung 

fällt das Gira-InfoTerminal Touch aus. Das 5,7" große TFT-

Touchdisplay ermöglicht intuitive Navigation und informiert 

übersichtlich über den Status der gesamten Gebäudetechnik. 

Zusätzlich besitzt es einen Netzwerkanschluss und verfügt

damit über zahlreiche Internet-Funktionalitäten. So kön nen

Newsdienste abonniert und Störmeldungen per E-Mail 

ver    sendet werden. Es ermöglicht Diagramm funktionen, 

An we sen heitssimulationen und sogar eine Astro schaltuhr. 

Das Gira-InfoTerminal Touch lässt sich sowohl horizontal 

als auch vertikal installieren.

G i r a  > >  Leistungsträger für Großgebäude

Der Gira-FacilityServer im 19"-Einschubgehäuse ist speziell 

für die hohen Anforderungen größerer Gewerbeimmobilien 

ausgelegt. Mit ihm lässt sich die gesamte Instabus-Installa-

tion kontrollieren, steuern und programmieren und sämtliche

Gebäudegewerke miteinander vernetzen. Auch hier ist der 

Zugriff auf das Gebäudemanagement über TCP/IP möglich, 

nicht nur über einen Internet-PC, sondern über alle internet-

fähigen Geräte wie z. B. über PDA und Web-TV. Der Gira-

FacilityServer kann in ein 19"-Rack eingebaut oder als 

Stand-alone-Gerät genutzt werden. 

I h r e  A n f o r d e r u n g e n  e n t s c h e i d e n

Bei der Wahl der richtigen Gebäudesystemtechnik stehen 

Ihre Anforderungen im Mittelpunkt. Als Fachbetrieb für 

Gebäudeautomation beraten wir Sie kompetent und aus-

führlich, damit Sie die optimale Ausstattung bekommen.

>>  Weitere Informationen zu KNX-Systemen finden Sie 

zum Beispiel hier: www.knx.org/de
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Pragmatisch oder pompös.

K N X - F u n k t i o n e n  –  f ü r  j e d e n  d i e  r i c h t i g e n .

Gebäudeautomation kennt viele Facetten. Wichtig ist dabei, dass Sie sich im Klaren sind, welche Funktionen für Ihr Unter-

nehmen die richtigen sind. Von pragmatisch, effizient und komfortabel bis zur multimedialen Komplettintegration ist alles 

möglich. Lassen Sie sich von uns, Ihrem Fachbetrieb für zukunftsfähige Elektrotechnik, ausführlich beraten. Gemeinsam finden

wir die passende Lösung für Sie, Ihre Mitarbeiter und Ihre Kunden.

KNX-Bedienkonzepte Top-Thema Zukunftstechnologie 

B u s c h - J a e g e r  > >  Funktional abgestimmte 

KNX-Bedienkonzepte

Manche Details in den ausgefeilten Bedienkonzepten 

er schließen sich nicht auf den ersten Blick. In Unternehmen 

und gewerblichen Zweckbauten muss die Technik auch 

von den jeweiligen Benutzern verstanden und leicht be  dient 

werden können. Nur so kann sie ihre Wirkung entfalten – 

so wohl was den Komfort betrifft, als auch was die Wirt -

schaft lichkeit angeht. Deshalb muss bei der Planung einer 

KNX-Anlage im Vorfeld, unter Berück sichtigung der geplan-

ten Anwendungen, ein einheitliches und durchgängiges 

Bedienkonzept erstellt und konsequent umgesetzt werden. 

Zwei Beispiele illustrieren die Unterschiede im Detail:

1  Einfachste und intuitive Bedienung für 

regelmäßige Nutzung 

  Die große Wippe symbolisiert eine Hauptfunktion. 

Diese könnte durch ein Lampensymbol auf der Wippe 

noch unterstrichen werden.

   Der 4fach-Tastsensor ist für sel te nere und individuelle 

An  wen dungen eine sinnvolle Ergänzung. 

2   Für Besprechungs- bzw. Konfe renz räu me 

mit ständig wechselnden Nutzern

     Die obere Einheit beinhaltet ein beleuchtetes Display, 

in dem sich die Legende für den Drehschalter darun-

ter befindet. Beispiel: Raum ver lassen, Diskussion, 

Präsentation.

   Neben der Beleuchtung können über diesen extrem ein-

fach be dienbaren Drehschalter voreinge stellte Szenarien 

abgerufen werden. Nicht nur die Beleuchtung wird so 

gesteuert, sondern auch die Jalousien oder Rollläden 

und die Klimatisierung. Ganz nach Wunsch kann jeder 

Benutzer den Raum in den gewünschten Zustand 

versetzen.

1

2



Fernbedienung für KNX und Multimedia, Multimedia-Integration

B u s c h - J a e g e r  > >  Fernbedienung für 

Entertainment und Raumfunktionen 

Wenn Gebäudefunktionen und Multimedia erfolgreich 

verschmelzen, liegt das auch an der erfolgreichen 

Kooperation von Busch-Jaeger und Bang & Olufsen. 

So können Sie mit den Bang & Olufsen-Fernsteuerungen 

Beo4 und Beo5 alle Entertainment- und Raumfunktionen 

auf einmal steuern. Die Anbindung erfolgt über Busch-

Controlpanel oder Busch-Comfortpanel. 

Die Fernbedienung Beo5 kann zusätzlich die 

Infrarot-Befehle von Busch-Jaeger senden und 

somit auch ohne Panel zur Raumsteuerung 

genutzt werden.   

Fernbedienbarer Mul t imedia -  und 
Gebäudekomfor t  der zwei  starken Marken 

Busch-Jaeger und Bang & Olufsen:
Beo5 ( l inks)  und Beo4 (rechts) .

>>

B u s c h - J a e g e r  > >  Komplett integriert: 

Die Medienbox vereint Gebäude funktionen und Multimedia

Sie möchten im Konferenzraum oder im Chefbüro außerge-

wöhnliche Präsentationen realisieren? Oder im multimedia-

len Showroom Ihre Kunden mitreißen? Oder Ihre Mitarbeiter 

mit Sound- und Videounterstützung neu motivieren? 

Ihr KNX- System greift Ihnen dabei kräftig unter die Arme. 

Durch kom plette Integration von Gebäudesystemtechnik 

und hoch wertigen Audio- und Videokomponenten schaffen 

Sie Erlebnis-Szenarien, die Sie bisher nur von aufwändigen 

Messeständen oder Bühnenshows kannten. Holen Sie sich 

diese Technik in Ihr Unternehmen und erleben Sie, wie sie 

Kunden und Mitarbeiter gleichermaßen begeistert. 

D i e  S p e z i a l i s t e n  f ü r  M u l t i m e d i a  u n d 

G e b ä u d e a u t o m a t i o n

>> www.busch-jaeger.de

>> www.bang-olufsen.com

>> www.coldewey.de (Medienbox) 

Die Medienbox ist  d ie Schni t tste l le für  außer -
gewöhnl iche Mult imedia -Er lebnisse: Mit  e inem Dreh 

am Busch-Contro lpanel  senken Sie d ie Ja lousien ab, 
d immen das L icht  und star ten e ine packende Mult i -

media -Prä sentat ion – oder sol l  es eher d ie sanfte 
Hinter grundmusik im Showroom sein? Mit  der Medien-

box überzeugen Sie auf  a l len Kanälen.

>>

KNX

S e i t e  2 2 / 2 3



Maßgeschneidert in allen Bereichen.

G e b ä u d e z o n e n :  E l e k t r o t e c h n i k  v o n  a u ß e n  n a c h  i n n e n .

Die Anforderungen an Elektrotechnik in Bürogebäuden, Läden, Werkstätten und Industriehallen sind äußerst vielfältig.

Gebäudefunktionen müssen umgesetzt, Komfort und Sicherheit gewährleistet werden. Die Installationen sollen zukunftsfähig, 

energieeffizient und flexibel anpassbar sein – darüber hinaus natürlich zweckmäßig, dauerhaft haltbar – und oft auch

repräsentativ. Zudem unterscheiden sich die Anforderungen in den einzelnen Gebäudezonen. In diesem Kapitel finden Sie von

Außenbereich über Treppenhaus, Empfang, Konferenz-, Verkaufsräume und Büros bis zu Werkstatt, Produktion und Infra-

struktur jede Menge maßgeschneiderte Lösungen für Ihre Gewerbeimmobilie. Planen Sie in Ruhe und lassen Sie sich von uns,

Ihrem Fachbetrieb für Elektrotechnik, ausführlich beraten – damit Sie die Technik bekommen, die Ihren Bedürfnissen und

Anforderungen langfristig entspricht.



3 Gebäudezonen

3

Büro
5 7  Highlights

5 8  Raumverteiler

5 9  Raumsäulen & -panele

6 0  Netzwerktechnik

6 2  Bürobeleuchtung

6 4  Präsenzsteuerung

6 5  Heizungs- & Lüftersteuerung

6 5  Klimatechnik

Werkstatt & Produktion
6 7 Industriesteckdosen

6 7 Stromanschlüsse

6 9  Industrial Ethernet

7 0  Industriebeleuchtung

Infrastruktur
7 3 Highlights

7 4 Kabeltragsysteme

7 4 Unterflursysteme

7 5 Brüstungskanäle

7 5 Trennwand-Installationssysteme

7 6 Stromschienenverteiler

7 7 IT-Kabel

7 7 IT-Schränke

7 8 Notfall-Leuchten

7 8 Rauchwarnmelder VdS

7 9 Brandschutz- & Fluchtweg-

Installationssysteme

8 0 Überspannungsschutz

Außenbereich
2 7  Außenleuchten

2 9  Dämmerungsschalter

3 0  Stromanschlüsse & Schalter

3 2  Torantriebe

3 3  Frostschutzheizungen

Empfang & Foyer
3 5 Türkommunikation

3 7 Video-Türsprechanlagen

3 7 Türkommunikationsmanagement

3 8 Zutrittskontrolle

3 8 Videoüberwachung

3 9 KNX-Alarmsystem

3 9 Fenstermelder

4 0 Designleuchten

4 2 Design-Schalterprogramme

4 4 Leitsysteme

4 4 Orientierungsleuchten

4 5 Multimedia-Infoterminal

Konferenz- & 
Verkaufsräume
4 7  Highlights

4 8  Konferenztechnik

4 9  Audiosysteme

5 0  Designleuchten
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Schönheiten für die Nächte – 
und die Tage.

B e s o n d e r e  L e u c h t e n  u n t e r  f r e i e m  H i m m e l . 

Mit dem richtigen Licht setzen Sie auch im Außenbereich wichtige Akzente. Sie sorgen damit nicht nur für die Sicherheit Ihrer 

Besucher, sondern auch für einen bleibenden Eindruck und außergewöhnliche Stimmungen. Bringen Sie Details in Gebäude- 

oder Landschaftsarchitektur zur Geltung. Geleiten Sie Fußgänger über sonst dunkle Wege. Inszenieren Sie Ihr Unternehmen im 

besten Licht – im wahrsten Sinne des Wortes. Moderne Steuerungstechnik und sparsame Leuchtmittel wie z. B. LED eröffnen 

Ihnen viele energieeffiziente Möglichkeiten.

Gebäudezonen: Außenbereich
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So schön kann d ie Norm sein: 
d ie DL10 von Si teco, d ie erste Straßenleuchte 
mit  LED-Technologie für  d ie normgerechte 
Beleuchtung von Straßen und Wegen.

<<    Die LED-Strah ler der CL-Fami l ie: 
sparsam im Verbrauch, geradl in ig im Design.

S i t e c o > > Sparsam und schön  

Zukunftsfähige Technologien müssen so umgesetzt werden, dass sie auch den

hohen ökologischen Anforderungen gerecht werden. Hier weist die LED-

Technologie den Weg in die Zukunft – sowohl hinsichtlich Funktion als auch

im Hinblick auf Design und Energieeffizienz. Wie leistungsfähig die LEDs

schon sind, zeigt Siteco mit der dekorativen Außenleuchte DL10. Sie nutzt die

Stärken der leuchtenden Dioden und schafft damit eine positive Energiebilanz:

Mit dem Lichtmanagement-System Siteco Light Control kann eine bedarfsorien-

tierte, individuelle Steuerung und Dimmung jeder einzelnen Leuchte erfolgen.

L i c h t m a n a g e m e n t  a u c h  i m 

A u ß e n b e r e i c h

Mit Siteco Light Control können Sie

auch im Außenbereich die Energie-

effizienz steigern sowie CO2-Ausstoß

und Kosten senken.

Mehr dazu unter http://www.siteco.de/

de/produkte/lichtmanagement/siteco-

light-control.html

Die CL-Familie bringt die neue Technik

in einfach edlem Design unter.

Die Serie besteht aus Strahlern, Wand-

und Deckenanbauleuchten, einem

linearen System und Pollerleuchten.

Sie ist konzipiert für die Beleuchtung

von Wegen und Fassaden im gebäude-

nahen Bereich. Das optische System

des Strahlers mit sieben High-Power-

LEDs sorgt für eine klar begrenzte,

gebündelte Lichtverteilung. Zusammen

mit verschiedenen, farbigen Zubehör-

scheiben eröffnen sich für die effekt-

volle Beleuchtung von Außenbereichen

ganz neue Gestaltungsmöglichkeiten.

Für noch vielfältigere Lichtspiele sind

die CL-Strahler auch mit anderen

Optiken und Leuchtmitteln lieferbar.



3 Gebäudezonen: Außenbereich Außenleuchten

R Z B > > Richtungsweisend:

das Wegeleuchten-System SLOPIA

SLOPIA beleuchtet definierte Wegebereiche energieeffizient

mit einstellbaren Power-LEDs, welche die Lichtrichtung

fokussieren. Die sanfte 10°-Neigung gibt die Ausstrahl-

richtung teilweise vor und vermeidet eine Lichtabstrahlung

nach oben.

Für unterschiedliche Beleuchtungsaufgaben sowie Anforde-

rungen an Lichtstärken und Reichweiten wurde der geneigte

Aluminiumkörper in verschiedenen Längen zur Aufnahme

von bis zu vier LED-Modulen konzipiert.

  Lichtverteilung einstellbar

  Keine Lichtabstrahlung nach oben

  Blendungsfrei

  Schutzart IP 65

T r i l u x / D Z > > Lionda 90: puristische Pollerleuchte

für ansprechende Außenbereiche

Mit der Lionda 90 präsentiert Trilux die konsequente

Komplettierung der DZ-Lionda-Baureihe. Der Londoner

Designer David Chipperfield hat mit der Lionda-Bau-

reihe eine puristische Designlinie gefunden, die trotz ihrer

unaufdringlichen Formensprache einen hohen Wieder-

erkennungswert besitzt. Für diese Charakteristika wurde

die Lionda 90 2008 mit dem renommierten „reddot Design

Award“ ausgezeichnet. Zur Wegebeleuchtung ist die

Lionda 90 ebenso prädestiniert wie für die Illumination

von repräsentativen Eingangsbereichen oder Grünanlagen.

In Verbindung mit der Mastaufsatzleuchte erweitern sich

Gestaltungs- und Planungsspielraum um ein Vielfaches

und ermöglichen so die Schaffung eines passgenauen Ge-

samtensembles. Die robuste Ausführung und die langlebigen

Materialien garantieren zudem eine hohe Lebensdauer.

Als Standleuchte (oben)  oder
Wandleuchte ( rechts unten) : 
SLOPIA setzt  immer exakte 

L ichtakzente.

Schutzar t  IP 65 und ausgezeichnetes Design – 
e ine ideale Kombinat ion für repräsentat ive Außenbereiche.

>>

B r u m b e r g > > Wohldosierter Lichterglanz

Farbige RGB-Bodeneinbauleuchten mit LED-Technik

verhelfen Fassaden zu einem beindruckenden Lichterglanz.

Integrierte Fasertechnik erhöht nicht nur die Sicherheit

auf den Treppenstufen. Sie sorgt auch für ein durchgängiges

Lichtband am Boden. Diese und viele andere Lösungen

ermöglichen Ihnen Außenleuchten von Brumberg.
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G i r a  > >  Schlanke Lichtsäule mit flexibler Ausstattung

Die Gira-Lichtsäule ist eine Komponente für die attraktive Außenbeleuchtung 

z. B. an Wegen und in Eingangsbereichen, auf Terrassen, an Beeten oder auf 

Grünflächen. Neben einer Streuscheibe für eine optimale Ausleuchtung verfügt

das Lichtelement über einen schmalen, rückseitigen Lichtaustritt zur besseren

Orientierung. Bei Bedarf kann die Gira-Lichtsäule gezielt zur Weg- oder Objekt-

beleuchtung eingesetzt werden: Dazu wird die Streuscheibe durch ein optional 

erhältliches Lamellenelement ersetzt.

Dämmerungsschalter: automatisch 

ein und wieder aus

Die Dämmerungsschalter von Theben 

oder Busch-Jaeger schalten immer ge -

nau zur rechten Zeit. Denn sie werden

über einen Dämmerungssensor ge steu-

ert. Sie schalten ein, wenn es dunkel 

wird, und aus, wenn der Tag wieder 

erwacht. Das spart Bedienungs auf wand

und Energie.

Robuste Bauar t ,  e ine k lare Designl in ie und 
modulare Kombinat ionsmögl ichkei ten – 
das macht d ie Gira -L ichtsäule so v ie lse i t ig.

Der Dämmerungsschalter LUNA 111 top2 von
Theben reagiert exakt beim eingestel lten 
Hell igkeits wert: einfach digital – einfach genial.

Der Busch-Jaeger -
Dämmerungsschal ter aus der 

Ser ie ocean: für  jede Jahreszei t 
und jede Wit terung.

>>
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Sichere Versorgung. Ganz in der Nähe.

S t r o m a n s c h l ü s s e  u n d  S c h a l t e r  i m  A u ß e n b e r e i c h .

Viele Unternehmen verfügen über Außenanlagen – vom repräsentativen Vorgarten über Parkanlagen bis zu Gewerbehöfen, 

Gartengastronomie oder Sportanlagen. Überall haben die Anforderungen an die richtigen Stromanschlüsse und Schalter eines 

gemeinsam: Sie müssen den Umwelteinflüssen gewachsen sein. Teilweise ist auch der Schutz vor unbefugter Benutzung oder 

Vandalismus entscheidend. Was auch immer Sie draußen benötigen: Als Elektrofachunternehmen liefern wir Ihnen eine profes-

sionelle und sichere Lösung.

Empfang Türkommunikation3 Gebäudezonen: Außenbereich Stromanschlüsse & Schalter

G i r a  > >  TX_44 – Robust, wassergeschützt 

und dabei so schön

Gira TX_44 ist ein Schalterprogramm für ein außergewöhn-

lich breites Spek trum unterschiedlichster Einsatz be reiche: 

Es kann nicht nur in feuchten Räumen und Außenbereichen 

wassergeschützt nach IP 44 installiert werden, son dern erfüllt 

mit verstärktem Rah men, robustem Material und einer dieb -

stahl geschützten Montage noch höhere Anforde rungen. 

Außer dem verfügt es über eine ausgesprochen große, wasser-

geschützt installierbare Funktionstiefe, die bis zu Daten-

anschlusstech nik oder Bustechnologie vieles möglich macht. 

Passend zu den wetterfesten An schlüs sen gibt es auch LED-

Orientierungs leuchten in den Farben Weiß, Blau oder Orange. 

Für leuchtende Akzente – auch in den Gira-Energiesäulen.

G i r a  > >  Licht- und Energiesäulen machen unabhängig

Jenseits der Wandinstallation kommen die Gira-Licht- und 

Energiesäulen zum Einsatz. Wassergeschützt nach IP 44 

können sie genau dort installiert werden, wo zusätzliche 

Anschlüsse benötigt werden.

Die Gira-Energiesäulen mit drei SCHUKO-Steckdosen mit 

Kinderschutz versorgen elektrische Geräte im Außenbereich 

mit Strom – und bei Bedarf leuchten sie auch. Die Säulen 

können mit Funktionselementen aus dem TX_44-Programm 

bestückt werden.
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B u s c h - J a e g e r  > >  Schalterprogramme: 

gegen alle Wasser gewappnet

Ob Außenbereich, Tiefgarage oder Dachterrasse – 

Busch-Jaeger bietet verschiedene Möglichkeiten, spritz-

wassergeschützt für Anschluss zu sorgen. Dabei steht neben 

der Funktionalität auch die Designvielfalt im Mittelpunkt. 

Mit ocean, Allwetter 44 und Busch-Duro 2000 WD finden 

Sie auf jeden Fall einen schönen und sicheren Anschluss.

1 ocean ( IP 44)
Das wassergeschützte Aufputzprogramm ocean er fü l l t  mit  se iner 
V ie lse i t igkei t  nahezu jeden Wunsch. Es b ietet  v ie le Kombinat ions-
mögl ichkei ten,  beständiges Mater ia l ,  e ine robuste Konstrukt ion 
und geradl in iges Design. Zudem garant ier t  se in großer Anschluss-
raum eine le ichte Montage. Über d ie komplette Sor t imentst iefe 
ist  ocean auch in A lp inweiß l ie ferbar.  

2   Al lwetter 44 ( IP 44)
 Al lwetter 44 ist ein wassergeschütztes Unterputz pro gramm, 
attrakt iv  und s icher.  E ine gute Lösung für Außen be re iche, Kel ler, 
Waschräume und WCs.

Busch-Duro 2000 WD ( IP 66)
Bei  manchen Anwendungen re icht
e ine wassergeschützte E lektro -
in   sta l lat ion n icht  aus.  An Einsatz -
or ten,  wo die Um ge bungs e inf lüsse 
kr i t isch sind, kommt nur ein speziel l 
entwi  c ke l  tes Schal terprogramm in 
Frage – Busch-Duro 2000 WD.

M e n n e k e s  > >  Energiepoller und Edelstahlverteiler

Wo die externe Energieversorgung massiv und sicher sein

muss, bietet Mennekes nahezu unverwüstliche Anschluss-

lösungen. So ist der Energiepoller nicht nur ein sicherer 

Strom anschluss, sondern gleichzeitig Durchfahrschutz oder 

Wegesicherung. Auf Marktplätzen, Festplätzen, in Hafen an-

lagen, bei Veranstaltungen im Freien, in Grün- und Garten-

anlagen bieten Energiepoller aus Stahl sichere Anschlüsse, 

die auch vor fremder Benutzung geschützt sind. Selbst 

bei eingesteckten Leitungen kann die Versorgungsöffnung 

ab geschlossen werden.

Ebenso sicher für den Wandeinbau ist der Unter putz-

Edelstahlverteiler. Er beheimatet auf Wunsch eine komplette 

Versorgungsstation für Strom und Wasser. Material und 

Bauart halten widrigen Außeneinflüssen dauerhaft stand. 

Mittels Sicherheitsschloss sind alle Anschlüsse – auch mit 

angeschlossenen Leitungen oder Schläuchen – gegen fremden 

Zugriff geschützt.

1 2



3 Gebäudezonen: Außenbereich Torantriebe

S o m m e r  > >  Antriebe für alle Tore: Zuverlässig, 

sicher und komfortabel

Gerade im Bereich von Gewerbeimmobilien sollten Tore per 

Knopfdruck oder automatisch öffnen und schließen. Das ist 

nicht nur eine Frage der Bequemlichkeit, sondern vor allem 

der Sicherheit. Sommer liefert alles, was Sie dazu benötigen: 

Unterschiedliche Garagentor-, Drehtor-, Schiebetor- und 

Industrietorantriebe für so gut wie alle Torarten stehen zur 

Verfügung. Passend zur Mechanik gibt es die entsprechenden 

Steuerungen und Bedienelemente.

twist  200 E sorgt für  Komfor t  bei  k le ineren Toren.

Drehtorantr ieb twist  XL mag es gerne etwas größer und ist  schnel l 
e ingebaut für  dauerhaften Komfor t .

Sommer-Rol l tor steue rung 
RDC 800 (rechts)  und RDC v is ion – 
beide s ind TÜV-  und systemgeprüft 

nach DIN EN 13241-1.

>>

Mit der passenden Sommer-Funkfernbedienung können 

nicht nur Ihre Tore gesteuert werden. Sämtliche Geräte, 

die sich elektrisch ein- und ausschalten lassen, sind damit 

fernbedienbar! Der Sommer-Funkhandsender in eleganter 

Edelstahloptik kann vier Funktionen direkt per Knopfdruck 

anwählen. So lassen sich beispielsweise vier Tore ganz ein-

fach mit nur einem Handsender fernsteuern. Oder zwei Tore, 

die Beleuchtung und die Rollläden.

Mit dem Somloq-Rollingcode-System ist der Sommer-Funk 

extrem sicher gegenüber Fremdbenutzung. Die Code länge 

von 66 Bit ergibt 74 Trillionen verschiedene Kombinations -

möglichkeiten. Und da der Code automatisch nach jeder 

Betätigung wechselt, bleibt auch ein „Abhören“ und 

Wiederholen des Funksignals erfolglos.

Sommer-Funk – extrem bequem und extrem 
sicher in Sachen Frequenz und Codierung.
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D e v i  > >  Freiflächen- und Frostschutzheizungen

Ein schöner kalter Winter ist für viele ein großes Vergnügen. 

Doch die Kälte hat auch ihre Tücken. Eis und Schnee sorgen 

für Rutschgefahr auf Wegen, Freitreppen und Einfahrten. 

Das kann zu Unfällen mit schweren Verletzungen führen, für 

die der Grundstücksbesitzer haftet. Doch auch eingefrorene 

Wasserleitungen, Dachrinnen oder Hallentore können im 

Winter sehr ärgerlich sein oder zu größeren Schäden führen. 

Dagegen lässt sich etwas tun: mit Frostschutzsystemen von 

Devi.

Freiflächenheizmatten von Devi schaffen ein für alle Mal 

Abhilfe. Schnee räumen können Sie sich sparen und der 

Umwelt bleibt der Einsatz von Streusalz erspart. Wege und 

Flächen sind problemlos begehbar und Einfahrten frei 

zu befahren. Das erleichtert nicht nur die Arbeit. Es erhöht 

auch die Sicherheit für Ihre Mitarbeiter und Kunden.

Frei f lächenheizmatten 
er höhen bei  Bedar f  d ie 

Boden temperatur und 
lassen Schnee und Eis 

schmelzen.

>>
Devireg™ 850 III – Eis- und Schneemeldeanlage 

mit Zweizonenregelung

Der digitale Schnee- und Eismelder sorgt für effizienten 

Energieeinsatz. Er schaltet nicht nur zwei getrennte Zonen 

temperatur- und feuchtigkeitsabhängig, er unterscheidet 

auch nach Nord- oder Südlage und berücksichtigt so die 

Sonneneinstrahlung. Lieber clever auftauen statt Schnee 

schippen!

§ § §  R e c h t l i c h e s  § § §

Wer nicht räumt, haftet.

Haus- und Grundstückseigentümer haben eine so genannte 

Verkehrssicherungspflicht, die sich sowohl auf das eigene

Grundstück wie auf den zum Grundstück gehörenden 

Gehweg- und Straßenabschnitt bezieht. Als Eigentümer – 

oft auch als Mieter – sind Sie für die Sicherheit in und vor 

Ihrem Unternehmen verantwortlich. Sowohl Mitarbeiter 

als auch Kunden und Gäste müssen bei Eis und Schnee 

gefahrlos das Gebäude erreichen und betreten können. Ist 

das nicht der Fall und kommt jemand zu Schaden, müssen 

Sie als Unternehmer dafür haften.

<<    UV-beständige Heiz le i tungen sorgen für 
e inen fre ien Ablauf  des Schmelzwassers 
in Dachr innen.
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Der erste Eindruck.

M i t  d e r  r i c h t i g e n  T e c h n i k  ü b e r z e u g e n .

Der Eingangsbereich in Ihrem Unternehmen hat ganz unterschiedliche Funktionen. Zum einen empfangen Sie hier Ihre Be -

sucher und Mitarbeiter, zum anderen sollen Unbefugte draußen bleiben. Sicherheit, Komfort und überzeugende Repräsentation 

müssen also Hand in Hand gehen. Wobei der überzeugende erste Eindruck auf neue Gäste und Kunden nicht zu unterschätzen 

ist. Wie auch der erste Eindruck bei Menschen, prägen sich die ersten Bilder eines Unternehmens ein. Bieten Sie Ihren Gästen 

also einen überzeugenden Empfang mit komfortabler Technik in bester Qualität und hochwertigem Design. Es lohnt sich.

Gebäudezonen: Empfang & Foyer

3 Gebäudezonen: Empfang & Foyer

3 5  Türkommunikation

3 7  Video-Türsprechanlagen 

3 7  Türkommunikationsmanagement 

3 8  Zutrittskontrolle 

3 8  Videoüberwachung

3 9   KNX-Alarmsystem

3 9  Fenstermelder

4 0  Designleuchten

4 2  Design-Schalterprogramme

4 4  Leitsysteme 

4 4  Orientierungsleuchten

4 5  Multimedia-Infoterminal



R i t t o > > Video-Türsprechanlagen

Mit dem Portier-Programm bietet

Ritto ein umfangreiches modulares

System für die gewerbliche Türkom-

munikation. Markant im Design,

hochwertig im Material und innovativ

in der Technik. Ob als freistehende

Säule oder Einbauvariante, dank viel-

fältiger Funktionsmodule bleiben keine

Wünsche offen. Die Portier-Module

gibt es serienmäßig in den Farben

Weiß, Braun, Silber und Titan. Um Ihr

individuelles Corporate Design zu ver-

wirklichen, ist die Gestaltung aber

auch in jeder anderen RAL-Farbe mög-

lich. >> Weitere Details auf Seite 36

G i r a > > Die Türstation in Edelstahl

In dieser Serie vereint Gira Design

und Stärke: Die hochwertige Edelstahl-

Frontplatte ist nicht nur schön,

sondern auch äußerst robust und

damit besonders vandalensicher

und witterungsbeständig. Damit macht

Ihr Eingang dauerhaft eine glänzende

Figur. Das Sortiment umfasst zahl-

reiche Varianten, Ausführungen für

bis zu zwölf Einheiten sind mit

oder ohne Videofunktion lieferbar.

Mikroprozessor-Technologie macht

sprachgesteuertes Gegensprechen

möglich und unterdrückt Echo- und

Hintergrundgeräusche.

J u n g > > Türkommunikation völlig neu erleben

Die Funktionen der Jung-Anlagen sind so ausgereift, dass der Hersteller den

Begriff Türkommunikationsmanagement geprägt hat. Jung führt mit seiner Anlage

das echofreie, gleichzeitige Sprechen ein. Mit dem einmaligen Vollduplex-Betrieb

(Noise- und Line-Echo-Cancellation) durch den Digitalen Signal Prozessor (DSP)

funktioniert Türkommunikation jetzt so einfach wie Telefonieren – digitale Sprach-

qualität garantiert. Das alles natürlich in erstklassigem Jung-Design.

>> Mehr dazu auf Seite 37

Türkommunikation    S e i t e  3 4 / 3 5



R i t t o  > >  Konsequent modular 

Die modulare Portier-Türstation präsentiert sich in einem 

komplett neuen Design. Durch das schlanke Profil – mit 

nur 7 mm Bauhöhe bei Wandeinbau – wird Portier zum 

Blickfang an jedem Eingangs be reich. Die Portier-Türsta  tio  -

nen lassen sich individuell zu  sammenstellen. Zur Wahl 

stehen Funktionen wie Klingeln, Sprechen, Türöffnen per

Zahlencode, Chipkarte oder Schlüsselschalter, Bewe gungen 

erfassen und Bildübertragung. Durch drei verschiedene 

Ka  me ra-Varianten hat man stets alles im Blick. Dämmerungs-

ge steuerte LEDs sparen Energiekosten. Groß flächige Na mens-

schilder und spezielle Infomodule bieten Raum für eine 

schnelle In for mation der Besucher. Hier lässt sich auch Ihr 

Unterneh mens logo perfekt integrieren.

3 Gebäudezonen: Empfang & Foyer Türkommunikation

V o r t e i l e  f ü r  e i n e n  g u t e n  E m p f a n g

   Größte Auswahl: 3 Video-Hausstationen, 

2 Video-Freisprechstellen, 3 Kameramodule

   Gestaltung der Türstation nach individuellen Wünschen

   Neues Design – superflach bei Wandeinbau

   Alles im Blick: Erfassungswinkel bis 150°,

Bildwiedergabe auch bei Dunkelheit

   Zahlreiche Zusatzfunktionen

1 Por t ier -Br iefkastensystem
2  Por t ier -Türstat ion in f lacher Unterputz -

ausführung
3   Codiermodul  für  den Zugang per Zahlen -

kombinat ion oder d ig i ta les „Türk l ingeln“ 
d i rekt  an der gewünschten Nebenste l le 

4 Kameramodul  für  umfassenden Überbl ick
5   D isplaymodul  – a l le Informat ionen 

im direkten Zugr i f f
6 Zugangsmodul  – d ie Tür öf fnet s ich

1

Funkt ionaler Wandschmuck:
Für den Innenbereich von Büros, 
Praxen und Betr iebsräumen 
stehen verschiedenste V ideo-
Fre i  sprechste l len und V ideo-Haus -
stat ionen zur Wahl .  A l len gemein -
sam ist  der br i l lante und groß-
f lächige TFT-Bi ldschirm und d ie
in tu i t ive Bedienung per On-Screen-
Display.  Der Besucher erscheint 
sofor t  in  Ton und Bi ld im Büro, 
ehe er auch nur e inen Schr i t t  über 
d ie Schwel le der Tür gesetzt  hat. 
Das extraf lache und schlanke 
Design fügt s ich naht los in jedes 
Inter ieur e in. 

R i t t o  > >  Acero-Edelstahl-Türstation

Die Türstation Acero eignet sich sowohl für 

klei nere Unternehmen als auch für re prä  sen ta tive

Gewerbe- und Bürogebäude. Das elegante Er schei -

nungsbild ist gekennzeichnet durch die 2,5 mm 

starke Frontplatte aus hochwertigem Edel stahl 

und die eingesetzten Chrom ringe. Hohe Material-

güte, verdeckte Montage elemente sowie flächen-

bündig in die Front platte integrierte Taster und 

Namens schilder sorgen für wirkungsvollen Schutz 

gegen Beschädigung oder Vandalismus. Alternativ 

zur Edelstahlausführung sind zwei Vari anten 

lieferbar: Messing-Look sowie Messing brüniert. 

Indi vi du elle, hinterleuchtete Gravuren runden das 

Gestaltungs spektrum ab.

Funkt ionsv ie l fa l t  in  Edelstah ldesign –
von der re inen Gegensprechanlage b is zum 
Fingerpr intscanner ist  a l les mögl ich. 
1 Acero mit  Displaymodul  und V ideokamera
2 Acero mit  F ingerpr int
3 Acero mit  Codiermodul

2

3 4 5

6

1

2 3



Video-Türsprechanlagen & Türkommunikationsmanagement S e i t e  3 6 / 3 7

G i r a  > >  VideoTerminal mit 5,7''-TFT-Farbdisplay 

Das Gira-VideoTerminal ist eine Gebäudestation mit besonders großem

Aktiv-TFT-Farbdisplay von 5,7". In der komfortablen Auflösung von 

640 x 480 Pixel zeigt das Display Ihre Besucher in bester Qualität. 

Die Bedienung ist äußerst einfach und intuitiv. Die Freisprechfunktion 

bedient sich der aktuells ten Mikroprozes sor-Technologie. 

Auch sonst ver fügt das Gira-VideoTerminal über alle technologischen 

Innovationen wie Ruf tonabschaltung, Parallelschaltung von bis zu drei 

Gira-VideoTer mi nals, fünf verschiedene Ruftonmelodien und einiges mehr.

G i r a  > >  Profil 55 für die bequeme Erweiterungsinstallation

Das Profil 55 ist ein multifunktiona les Aufputz-Installationssystem für Elek tro tech-

nik. Es kann mit mehr als 230 Funktionsmodulen be stückt werden. Dazu gehören 

auch die Einsätze aus dem Gira-Türkom munikationssystem. Ein riesiger Vorteil: 

Das Gira-Profil-55 erlaubt eine Verlegung, ohne dafür die Wände aufzustemmen. 

Außer an der Wand lässt es sich mit wenigen Befesti gungswinkeln auch unter 

Hänge schrän k en anbringen. Ausgerüstet mit ent sprechenden Standfüßen kann es 

auch direkt auf dem Schreibtisch platziert werden, so dass Sie die Eingangstür 

direkt von Ihrem Arbeitsplatz aus im Blick haben.

J u n g  > >  Hightech und Design 

in der Türkommunikation

Wegweisend ist das Türkommuni ka  -

tionsmanagement von Jung auch im

visuellen Bereich. So besitzt die Anlage

einen 2,8"-TFT-Farbmonitor, worauf

die komplette Menüführung über 

On-Screen-Display (OSD) mit Touch-

Funktion läuft. Von den Ein stel lun-

g en für Video und Audio, wie z. B. 

Lautstärke, Kameraauswahl, Farbe, 

Kontrast und Helligkeit, bis zur 

Steuerung des optischen Zooms ist 

hier alles möglich. Weitere Highlights 

sind die 1,3"-Megapixel-Kamera, die 

14 Real sound-Klingeltöne sowie die 

in tegrierte Voice-Memo-Funktion.

1 Innenstat ion Audio Komfor t  in  A lumin ium mit  LS-p lus -Rahmen 
2 Innenstat ion V ideo in CD 500, A lp inweiß
3   Innenstat ion Audio Design Standard in A lp inweiß 

mit  A -creat ion -Rahmen
4 Innenstat ion Audio Standard in Schwarz

1

2 3

4



3 Gebäudezonen: Empfang & Foyer Zutrittskontrolle & Videoüberwachung

S i e m e n s  B u i l d i n g  T e c h n o l o g i e s  > > 

Effektive Zutrittskontrolle mit SiPass-Einzeltür-Produkten

Neben dem komfortablen Einlass spielt auch die Sicher heit

eine entscheidende Rolle am Eingang zu Ihrem Unterneh-

men. Schließlich müssen Mitarbeiter, Daten und Eigentum 

effektiv geschützt sein. Daher sind sowohl kleine, einfach 

zu installierende, als auch modulare Systeme bis hin zu ganz-

heitlichen Sicherheitskonzepten gefragt.

SiPass bietet alles – von der Einzeltür- bis hin zur vernetzten 

Lösung. Und vor allem: Ihre Schlüssel können Sie und Ihre 

Mitarbeiter getrost vergessen. Mit SiPass schaffen Sie eine 

schlüsselfreie Umgebung. Das spart die Kosten für nachge-

machte Schlüssel oder ausgetauschte Schlösser. Es verein-

facht das gesamte Handling und ermöglicht eine sehr sichere 

und individuelle Zutrittskontrolle. 

Sicherhei t  modular ausbaubar: 
vom Star ter -Paket über d ie 

Standard-  zur Opt ima-Lösung. 

>>
S i c h e r h e i t  u n d  A r b e i t s z e i t e r f a s s u n g 

i n  e i n e m  S y s t e m

Zusätz lich z um Sicherheitsaspekt eröffnet die elektronische

Zutrittskontrolle vielfältige Möglichkeiten für eine intelli-

gente Arbeitsz eiterfassung. Mit SiPass-Hard- und Software

schaffen Unternehmen den Einsteig in komfortable Zeitkon-

tenverwaltung und individuelle Auswertungsmöglichkeiten 

für Arbeitsz eitmodelle von Gleitz eit bis Teleworking.

S i e m e n s  B u i l d i n g  T e c h n o l o g i e s  > > 

Videoüberwachung

Verlieren Sie die entscheidenden Abläufe in und um Ihr 

Un ter nehmen nicht aus den Augen. Mit attraktiven, leistungs-

starken Kameras und Monitoren mit hoher Bildqualität und

Zuverlässigkeit von Siemens Building Techno logies behal-

ten Sie alles im Blick. Wenn Sie möchten auch live oder mit 

direkter Verbindung zu Serviceleitstellen oder Wachdiensten. 

<<    Kamerasysteme, Bi ld -  und V ideoüber tragung, Speichersysteme 
und Steuerungen – Siemens Bui ld ing Technologies b ietet  a l les für 
ef fekt ive V ideoüberwachung.



KNX-Alarmsystem & Fenstermelder S e i t e  3 8 / 3 9

G i r a  > >  Instabus-KNX/EIB-Alarmzentrale

Wo bereits eine Instabus-KNX/EIB-Installation im Einsatz 

oder geplant ist, bietet sich die Erweiterung zu einem ef fek -

tiven Alarmsystem an. Rund um die Instabus-KNX/EIB- 

Alarmzentrale bringen die Funktionsmodule – vom Alarm-

Bewegungsmelder über Tür- oder Fensterkontakte bis zum

Präsenzmelder Komfort – mehr Sicherheit in Ihr Unter -

neh men. Sie überwachen Ihr Gebäude und Ihre Räume und 

schlagen Alarm – entweder per Sirene vor Ort oder still und 

heimlich per TeleCoppler und Telefonleitung bei Polizei oder 

Sicherheitsdienst.

S i c h e r h e i t  u n d  K o m f o r t  i n  e i n e m

Informieren Sie sich auch über Sintony 60 von Siemens 

Building Technologies auf Seite 19.

B u s c h - J a e g e r  > >  Busch-Funkcontrol und 

Fenstermelder WaveLINE: Sicherheit auf einen Blick

Gute Ideen sind meist sehr einfach. So auch die Kombi na-

tion aus Meldesystem und Fenstersensoren von Busch-Jaeger. 

Damit erfassen Sie auf einen Blick, ob Sie Ihr Unternehmen 

in einem sicheren Zustand hinterlassen, wenn Sie gehen:

Farbige LEDs zeigen, ob Fenster geschlossen, gekippt oder 

geöffnet sind. Damit erhalten Sie die wichtigsten Informa tio-

nen zur Verhinderung von Einbrüchen und Schäden durch 

Sturm oder Regen. Busch-Funkcontrol ersetzt den Kontroll-

rundgang und schenkt Ihnen Sicherheit. Außerdem ist das 

System ideal für die Nachrüstung, weil ein vor han dener 

Schalter gegen die LED-Anzeige ausgetauscht werden kann. 

Die Schalt funktion bleibt über die Abdeckung der LED-

Anzeige erhalten.

Offene Fenster werden 
mit  rotem LED-L icht 
angezeigt .

Prakt isch:  S icherhei t  auf  e inen Bl ick 
mit  WaveLINE von Busch-Jaeger.

Gekippte Fenster 
bekommen die „Gelbe 
LED“ gezeigt .

A l les im grünen 
LED-Bereich? Dann 
s ind a l le Fenster s icher 
verschlossen. 

Instabus-Präsenzmelder Komfor t : 
Durch d ie Verknüpfung mit  der 
Instabus-KNX/EIB-A larmzentra le 
spie l t  er  e ine komfor table Dop pel -
ro l le – a ls L ichtsteuerung und 
Alarm sensor. 

Nicht zu überhören: Außensirene 
mit  B l i tz l icht  – VdS-geprüft .

>>



2 Empfang Türkommunikation3 Gebäudezonen: Empfang & Foyer Designleuchten

Klare Licht-Botschaften

Diese Designleuchten erfüllen Doppelfunktionen. Sie bringen

Licht ins Dunkel und senden klare Licht-Botschaften.

Sie transportieren Anspruch, Ästhetik und Stilempfinden –

kurzum: anspruchsvolle Qualität für anspruchsvolle Unter-

nehmen und Unternehmer. Während Artemide mit außer-

gewöhnlichen Formen spielt, setzt RZB eher auf die klassi-

sche Linie mit innovativer Lichtführung. Die RZB-Leuchten

sind durch LED-Technologie wegweisend sparsam und mit

IP 65 im Innen- und Außenbereich gleichermaßen zuhause.

Ar temide Castore (oben l inks)  best icht  durch ihre überraschende 
Leicht igkei t  im Raum und ihren Auftr i t t ,  der aus n ichts a ls re inem 
Licht zu bestehen scheint .
Ar temide Kao (oben rechts)  ist  e in modulares System zur opt imalen 
Beleuchtung von Foyers,  Empfangsbereichen und F luren.

<<    RZB-Ser ie Quadrana L ightspace 
l iefer t  kubische L icht impressionen 
a ls LED-L ight -Ar t . 

Mi t  Hausnummern und Logos 
versehen, übern immt d ie Leuchte 
auch sehr prakt ische Funkt ionen.

Das RZB-PLANIA-L ichtprof i l 
wird in mehreren Standard-

bre i ten angeboten und ist 
auch für d ie re l iefar t ige 

Wandbeleuchtung b is h in zum 
Lichtvorhang e insetzbar.

>>



Designleuchten  S e i t e  4 0 / 4 1

R Z B > > Mondana – ultraflache Scheiben

aus Materie und Licht

Virtuosität zum Sehen und Ansehen, Licht für den Außen-

und Innenraum, Licht mit zukunftsweisenden Technologien,

Licht in seiner ästhetischen Dimension – das sind die An-

sprüche, die sich in den RZB-Einbau- und Anbauleuchten

Mondana vereinen. Mit hoher Energieeffizienz helfen sie

beim Sehen und Hinsehen. In ihrer Formensprache auf das

Wesentliche reduziert, gibt jedes Detail Sinn für das Ganze.

Mit direktem und indirektem Licht bietet das Medium ein

Optimum an Performance.

  Mundgeblasenes Opalg las und 
hochwer t ige Kunststof fe werden 
buchstäbl ich in e in anderes 
L icht  gerückt. 

Mondana-E,  -HE und -A stehen
für dre i  Bauar ten e ines Design-
pr inz ips:  E inbau- ,  Halbeinbau- 
und Aufbauleuchten für Wände 
und Decken.  

Die Schutzar t  IP 65 bietet 
s ichere Abschirmung vor 
Regen und Feucht igkei t  – 

d ie Leuchten b le iben im 
Außenbereich schmutz -  und 

insektenfre i .

>>



3 Gebäudezonen: Empfang & Foyer Design-Schalterprogramme

B e r k e r  > >  Serie 1930 Porzellan 

made by Rosenthal

Vorbild dieses klassischen Drehschal-

ters ist der Bauhaus-Schalter aus den 

dreißiger Jahren. Die Berker-Serie 

1930 Porzellan made by Rosenthal 

steht für eine echte Rückkehr zu den 

Wurzeln dieses Designklassikers. 

So gesehen erwirbt man mit jeder 

dieser Preziosen aus Porzellan zugleich 

ein gutes Stück Designgeschichte. 

In Polarweiß oder Schwarz.

B e r k e r  > >  Berker K.1/B.7 Glas

Kantige, rechteckige und ge radlinige 

Ausgewogenheit unter Ver zicht auf 

alle weiteren gestalteri schen At tribute, 

das ist das hervorstechende De sign -

merkmal der Berker-Flächen  pro gram-

me K.1 und B.7. Damit gibt Berker 

Räumen einen klaren, linearen und 

zeitlosen Charakter. Die Kom bination 

mit edlem Glas sorgt für einen beson-

deren Reiz.

Das moderne Retro -Design der 
Ser ie 1930 wurde 2008 mit  dem 

Design Plus Award prämier t . 

>>

J u n g  > >  LS-design

Das neue Schalterprogramm LS-design 

setzt auf hohe Flexibilität und ein brei-

 tes Funktionsspektrum. In der Form 

nehmen diese eleganten Rahmen die

schlanke FD-Optik auf und sind zu -

dem mit einer Schattenfuge versehen – 

an der Wand montiert ergibt sich so 

der Anschein schwebender Leichtig keit.

D e s i g n  u n d  F u n k t i o n 

v e r e i n e n

Natürlich lassen sich alle Design-Schal -

terprogramme mit umfangreichen Funk-

tionsmodulen bestücken. Detaillierte 

Informationen dazu finden Sie auf den 

Internetseiten der Hersteller.

>> www.berker.de

>> www.jung.de

>> www.gira.de

>> www.busch-jaeger.de



G i r a  > >  Esprit aus schwarzem Glas

Das dunkel schimmernde Glas des 

Rahmens korrespondiert perfekt mit 

dem geradlinigen De sign des Schalters 

und verleiht je dem Ambiente einen 

besonders edlen Cha rakter. 

Ob offenes Mauerwerk, Sicht beton 

und Glas oder natürliche Mate rialien 

wie Holz und Naturstein, der schwarze 

Schalter von Gira setzt überall span-

nende Akzente.

B u s c h - J a e g e r  > >  Serie carat

Understatement mit klaren Strukturen – 

das ist carat. Ein deutliches Bekennt nis 

zu anspruchsvoller Gestaltung und 

edlen Materialien (Edelstahl, Bronze, 

Glas schwarz oder weiß, Gold 24 K 

und Chrom). Als eigenständige Objek -

te komplettieren die Schalter eine hoch-

wertige und repräsentative Architektur.

Design-Schalterprogramme S e i t e  4 2 / 4 3

G i r a  > >  E22-Edelstahlkombi 

Das Schalterprogramm Gira E22 

lässt sich – neben der herkömmlichen 

Unterputzinstallation – mit einem spe-

ziellen Montageverfahren auch 3 mm

flach auf der Wand installieren. Gira

E22 ist erhältlich in den drei Ma teria-

lien Edelstahl, Aluminium und Thermo-

plast. Das ermöglicht eine Ausstattung 

in durchgängigem Design und gleich-

zeitig eine Differenzierung nach Wertig-

keit, z. B. mit einer Edel stahlvariante 

im repräsentativen Be  reich und Thermo -

plast in den Basis räumen.

<<    Zwei fachkombinat ion im Schal ter programm 
Gira E22: Kontro l lschal ter mit  SCHUKO-
Steckdose.



B u s c h - J a e g e r  > > 

axcent als Leitsystem

Nicht nur in öffentlichen Gebäuden 

wie Krankenhäusern oder Ämtern, 

auch in Büros, Werkstätten, Pro duk-

tionshallen oder Hotels sind Leit-

systeme eine wertvolle Orientierungs-

hilfe. Sie vermeiden unnötige Irrita -

tio nen und schaffen Sicherheit. 

Machen Sie es Ihren Besuchern und

Mitarbeitern leicht. Das Schalter-

programm Busch axcent kann auf-

grund der farbigen Abdeckrahmen 

in das Leitsystem perfekt integriert 

werden.

<<    V ier S ignal farben 
sorgen neben der weißen 
Ausführung für e ine 
k lare v isuel le Sprache.

L i c h t s t e u e r u n g  m i t  A u t o m a t i k s c h a l t e r n

Neben den Schalterprogrammen mit Orien -

 tie rungs funktion sind vor allem in Fluren 

und Treppen häusern Automatikschalter zur 

Licht steuerung eine zeitgemäße Variante.

>>  Entsprechende Schalter von Jung (Bild), 

Busch-Jaeger oder Theben finden Sie 

auf Seite 13.

Steckdosen mit Orientierungslicht

Dezente weiße Lichter unterhalb der 

SCHUKO-Steckdosen weisen auf 

Gefahrenquellen hin – oder sorgen für 

dezente Beleuchtung, wenn ansonsten

Dunkelheit erwünscht ist. Der Aus-

tausch herkömmlicher Steckdosen 

gegen den Orientierungslicht-Einsatz – 

von Gira (links), Busch-Jaeger (rechts) 

und Jung (unten) – machen den Ein-

bau zusätzlicher Leuchten überflüssig.

3 Gebäudezonen: Empfang & Foyer Leitsysteme & Orientierungsleuchten



G i r a  > >  LED-Orientierungsleuchten

Passend zu den Schalterprogrammen 

Standard 55, E2, Event, Esprit, E22 

und den Flächenschaltern bietet Gira 

LED-Orientierungsleuchten an. 

Die Technik ermöglicht verschiedene 

Lichtfarben in Weiß, Blau, Rot, Grün 

oder Orange. Alternativ können Sie  

aus dem ge sam ten Farbspektrum eine 

beliebige Farbe – also auch Zwischen-

töne – auswählen. Ebenso lässt sich 

die Hellig keit den individuel len Be dürf-

nissen anpassen. Jede Menge Mög-

lich keiten, damit sich Gäste in Ihren 

Räumen bestens zurechtfinden.

R i t t a l  > >  Interaktive Terminalsysteme

Einen informativen Empfang bereiten Sie Ihren Gästen mit

interaktiven, multimedialen Infoterminals. Rittal bietet Ihnen

dazu unzählige Möglichkeiten. Präsentieren Sie Ihr Unter-

neh men, Ihre Produktpalette oder bieten Sie Internetzugang 

im Besucherbereich. Für die Bestückung der individuellen 

Säulen können Sie auf robuste PC-Technologien, wahlweise

mit Tastatur oder Touchscreens, zurückgreifen. Die Gehäuse

gibt es in verschiedensten Bauarten – auch für den Außen-

einsatz oder raue Industrieumgebungen.

In terakt iver Empfang – 
mit  jeder Menge Informat ionen 

über Ihr  Unternehmen und 
Ihre Produkte.

>>

Leitsysteme & Multimedia-Infoterminal S e i t e  4 4 / 4 5
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Dies ist ein Blindtext.

E r  h a t  i n h a l t l i c h  k e i n e r l e i  B e d e u t u n g .

Rate et dipismo lortie dolore duisl utem velit nonummy nis alismodolore tat. Dui tation utpat. Ut alis nullaor ercinisi te fac-

cum vel ulluptat, quat nonsequisi. Elenibh enit wisi blan hent iure magna feuis et il etuero et, vel illuptat erat, quat, velisi blan 

veliquate do exer si bla feugait wiscil etummod olumsan ut er sequat in utat, vercidunt acipit accum er atummodio dignibh ent 

ute min eros ero el dunt nos do exer ipiscidunt auguercidunt utating ese delit ad mod te mod magna ad dolore doloborperit 

inisl dit la conulputpat. Equamco nsectet lum nummod tio exeraestrud te dolore dolum quis ercilis nonsectem vullam quisci 

blandio odigna facinim num inim ipit lortion sequam zzrit lut nonsectem.

Gebäudezonen Türkommunikation

3 Gebäudezonen: Konferenz- & Verkaufsräume

4 8  Konferenztechnik

4 9  Audiosysteme 

5 0  Designleuchten

5 1  Mehrfachdimmer

5 2  Verkaufsraumbeleuchtung

5 2  Zeitschaltung

5 4  Jalousie-/Rollladensteuerung

5 5  Gäste-WC

 3

Strahlende Ergebnisse.

W o  K u n d e n  s i c h  w o h l  f ü h l e n .

Kunden sind die wichtigsten Gäste in Ihrem Unternehmen. Tun Sie alles, damit sie sich wohl fühlen und von Ihren Leistungen 

und Produkten überzeugt sind. Dabei hilft Ihnen moderne Konferenztechnik, mit der Präsentationen und Meetings einfach 

professioneller ablaufen. Ebenso wichtig ist das richtige Licht – sowohl um in Besprechungen für die richtige Stimmung zu sor-

gen, als auch um Ihre Produkte von ihrer besten Seite zu zeigen. Schließlich sollten auch grundlegende menschliche Bedürfnisse 

nicht vergessen werden: Denken Sie an das Gäste-WC. Dann fühlen sich Ihre Kunden wirklich rundum wohl – und es herrscht 

ein besseres Klima für gute Geschäfte!

Gebäudezonen: Konferenz- & Verkaufsräume



Zutrittskontrolle    S e i t e  1 0 / 4 7

B r u m b e r g  > >  Erhellende Produktpräsentation

Verkaufserfolg hängt zum großen Teil von der richtigen 

Präsentation ab. Mit ausgefeilten Beleuchtungslösungen 

steigt die Überzeugungskraft Ihrer Produkte. Hier zeigt 

Brumberg, wie sich LED-Lichtvoute, Einbau-Downlights 

(TC-D) und NV-Einbauleuchten ideal kombinieren lassen.

>> Mehr professionelle Lichtlösungen für Verkaufsräume 

ab Seite 52

B a c h m a n n  > >  Technik für bessere Ergebnisse

Schluss mit der Suche nach Verlängerungskabeln und Mul ti-

 media-Verbindungen. Sorgen Sie mit integrierten An schlüs-

sen auf oder in Ihren Besprechungstischen für reibungslose 

Abläufe und beste Verbindungen. Damit können Sie sich 

nicht nur besser auf das Wesentliche – nämlich die Inhalte – 

konzentrieren. In Kundenmeetings, Konferenzen, Seminaren 

oder Schulungen macht es auch einen deutlich professionel-

leren Eindruck. >> Mehr dazu ab Seite 48

<<    Bachmann br ingt d ie ent  schei -
den den Anschlüsse dor th in,  wo 
s ie gebraucht werden: auf  den 
T isch. 

Natürliches Licht – bestens dosiert

Es gibt kaum etwas Schöneres als strahlendes Sonnenlicht. 

Doch in manchen Situationen ist die direkte Einstrahlung 

einfach störend oder zu heiß. Dann sind Jalousien herzlich 

willkommen – vor allem, wenn sie intelligent gesteuert 

sind. Mit der richtigen Technik müssen Sie sich um das Auf 

und Ab kaum noch Gedanken machen. Das geht ganz auto-

matisch. Mit Fernbedienung, Zeitschaltern oder sensorge-

steuert. So herrschen drinnen immer angenehmes Licht und

ebensolche Temperaturen. >> Mehr dazu auf Seite 54

Highlights   S e i t e  4 6 / 4 7



3 Gebäudezonen: Konferenz- & Verkaufsräume Konferenztechnik

B a c h m a n n  > >  Elegant Anschluss finden 

Bachmann-Facility-Systeme bringen alle nötigen Anschlüsse 

genau dorthin, wo sie gebraucht werden: auf, oder genauer 

in den Konferenz- oder Besprechungstisch. Genießen Sie den

Komfort, die richtigen Anschlüsse direkt vor sich zu haben. 

Strom, Daten, Telefon – alles da, wenn Sie es brauchen. 

Und wenn nicht, liegen sie elegant verborgen unter der Ober-

fläche. Die Systeme lassen sich mit allen gängigen Steckdosen 

und Datenanschlüssen bestücken. Module können schnell 

und ohne großen Aufwand nachgerüstet oder ausgetauscht 

werden. Kurz: Bachmann bietet Ihnen alle Möglichkeiten für 

ein zukunftssicheres Energie- und Datenmanagement. 

LIFT fähr t  auf  le ichten Druck aus – 
und auch wieder e in.  Er ist  auf  v ier 
Sei ten zum Andocken berei t  und
kann mit  Strom- und Datenan-
schlüs sen ausgestattet  werden.

Coni  – durch den integr ier ten Bürsteneinsatz werden bei 
geschlossenem Deckel  ke ine Kabel  e ingeklemmt. 

B a c h m a n n  > >  Multimedia an jedem Platz 

mit der Connect Box T7 

In anspruchsvollen Konferenzräumen bringt die Connect 

Box T7 alle nötigen Anschlüsse für Strom und Multimedia 

an jeden Platz. So können alle Teilnehmer einer Konferenz 

ihre Daten und Präsentationen direkt vom Notebook an 

ihrem Platz über einen zentralen Beamer präsentieren. 

Die einzelnen Module lassen sich ohne Werkzeug zusammen-

stecken oder trennen – ganz wie es die Konferenzsituation 

erfordert.

Für entscheidende Si tzungen: 
Jeder Konferenzte i lnehmer 

bekommt den e igenen 
Beameranschluss.

>>

Conference öf fnet s ich per Daumendruck und lässt s ich auch 
mit  angeschlossenen Geräten wieder verschl ießen.

>>



M u l t i m e d i a  p r o f e s s i o n e l l  i n t e g r i e r e n

Weitere Möglichkeiten der Multimedia-Integration und der 

Steuerung von Heizung, Klima, Licht und Rollläden finden 

Sie auf den folgenden Seiten:

>>  Busch-Jaeger-Medienbox – 

für perfekte Multimedia-Präsentationen, Seite 23

>>  Gebäudefunktionen zentral steuern mit KNX/EIB, 

Seiten 9 und 19–23  

B a c h m a n n  > >  Multimedia für feste Teilnehmerzahlen 

Der VGA-Audio-Switch von Bachmann ermöglicht die Bild-

und Tonübertragung von zwei bis zwölf Notebook-PCs auf 

einen Beamer. Dafür wird jedes Tischanschlussfeld separat 

mit einem Kabelsatz am Umschalter angeschlossen. 

Die Um schal  tung erfolgt über einen integrierten Taster am 

Tisch anschlussfeld oder am VGA-Audio-Switch.

Al le auf  e inen Beamer: 
damit  jeder se ine 

Arbei t  per fekt 
 präsent ieren kann. 

>>

O B O  B e t t e r m a n n  > >  Die Deskbox für den 

letzten Meter

Die Deskbox lässt sich individuell mit Daten- und Kommu-

ni kationsanschlüssen, Steckdosen und Schaltern bestücken. 

Gestalterisch ist die Box mit ihrer elegant geschwungenen 

Form eine erfrischende Bereicherung für den Schreibtisch. 

Damit sie auch farblich in das Bürokonzept passt, ist sie in 

acht verschiedenen Farben erhältlich: Transparent, Reinweiß, 

Blau, Lichtgrau, Grün, Anthrazit, Orange und alufarben. 

Prakt isch:  Die Unter t ischmontage 
erwei ter t  das Einsatzspektrum.

Der F lexkanal  von OBO sorgt für 
e ine ordent l iche Kabel führung b is 
auf  den T isch.

G i r a  > >  Revox multiroom system bringt Musik in jeden Raum

In Verkaufs-, Seminar- und Konferenzräumen, in Wellness-

bereichen und Praxisräumen – für angenehme Musik gibt es 

in gewerblichen Bauten viel Bedarf. Das Revox multiroom 

system sorgt dafür, dass die Klänge in perfekter Qualität in 

alle Räume verteilt werden. Und sie können überall mit den 

Gira-Bedieneinheiten individuell geregelt werden. 

Was für ein Wohlklang!

Dezente Hintergrundmusik oder 
akt iv ierende Rhythmen – nutzen Sie d ie 

Mögl ichkei ten zentra ler Audiotechnik.

>>

Konferenztechnik & Audiosysteme S e i t e  4 8 / 4 9



T r i l u x > > Estilio: Hightech im schlichten Gewand

Ein stilvoller Hingucker für Kunden und Gäste ist die Stand-

leuchte Trilux Estilio: Das augenfälligste Merkmal der

Leuchte ist ihr konsequent reduziertes Design. Kopf und

Standfuß in elegantem Flachprofil, jeweils um 90° angewin-

kelt, bilden im ausgeschalteten Zustand eine reine geome-

trische Form im Raum. Schalter oder andere Bedienelemente

sucht man hier vergebens. Durch die innovative Bauart

konnte darauf verzichtet werden. Erst wenn der Leuchten-

kopf zur Seite geneigt wird, gibt die Stele ihr Geheimnis

preis: moderne High-Power-LEDs liefern indirektes Licht,

das zielgenau in den Raum reflektiert wird.

3 Gebäudezonen: Konferenz- & Verkaufsräume Designleuchten

Die Est i l io kommt ohne Bedien-
e lemente aus: Durch das Neigen 
des Leuchten-Kopfes werden d ie 
sechs verborgenen High-Power - 
LEDs akt iv ier t .

Symmetr isch oder asymmetr isch, auf  jeden Fal l  e legant wie e in 
Vogel ,  so schwebt d ie Mouette (oben)  über den Köpfen der Konferenz-
te i lnehmer.  Kühl  und sachl ich dagegen – aber n icht  weniger st i lvo l l  – 
d ie Kal i fa sospensione ( l inks) .  Beide schaf fen mit  ihrem Licht e in 
produkt ives Ambiente. 

A r t e m i d e > > Eleganz und Leichtigkeit

Besondere Leuchten können jedem Raum eine ganz eigene

Note geben. Gestalten Sie Ihren Konferenzbereich auf inspi-

rierende Art und Weise – mit der Eleganz und Leichtigkeit

einer Kalifa sospensione oder einer Mouette von Artemide.

Beide verbinden Design und Technik auf besondere Weise.

Kalifa kombiniert Aluminium mit siebbedrucktem Sicher-

heitsglas, während die Mouette im Rotationsspritzguss aus

einem Stück gefertigt wird. Jede für sich ein Meisterstück.



J u n g  > >  Universal-Serientastdimmer steuert zwei 

Leuchten unabhängig 

Ideal für die Nachrüstung ist der Universal-Serientastdimmer 

von Jung. Ein Austausch des vorhandenen Serienschalters 

ist mit diesem neuen Gerät problemlos möglich. So können 

zum Beispiel eine Wand- und eine Deckenleuchte damit un ab-

hängig voneinander gedimmt werden. Der Universal-Serien-

tastdimmer eignet sich für die Ansteuerung verschiede ner 

Leuchtmittel, wie Glühlampen, Niedervolt- oder Hoch volt-

Halogenlampen. Eine integrierte Memory-Funktion für jede 

einzelne Leuchte sorgt für optimalen Komfort. Er ist in den 

verschiedenen Jung-Programmen in Aluminium, Edelstahl, 

Anthrazit und im FD-design erhältlich.

Ersetzt  e infach e inen vorhan denen 
Ser ienschal ter:  der Universal -

Ser ientastd immer.

>>

D e s i g n  u n d  S t e u e r u n g

Bitte beachten Sie auch die weiteren Gestaltungsmöglichkeiten 

mit Design-Schalterprogrammen auf den Seiten 42 – 43.

Die Steuerung anspruchsvoller Lichtstimmungen und 

-sze na rien realisieren Sie mit KNX-Systemen von den 

Seiten 9 und 19 – 23. 

B u s c h - J a e g e r  > >  Busch-Dimmer für den 

Verteilungseinbau

Um die Beleuchtung von Konferenzräumen oder Sälen 

kom plett zu dimmen, reichen einfache Dimmer nicht aus. 

Die Busch-Dimmer für den Verteilungseinbau lassen sich 

zu Leistungspaketen bis zu 3 kW über einen Lampendraht 

oder – mit Hilfe eines Steuerbausteins – bis zu 27 kW kom-

binieren. Die Bedienung erfolgt direkt im Verteilerkasten 

über Tast-, Drehdimmer oder Timer. Nebenstellen im Raum 

ermöglichen die Bedienung auf kurzem Wege. Ein besonderer

Clou: Mit dem Steuerbaustein lässt sich z. B. eine Trenn wand-

schaltung realisieren. Bei geschlossener Wand wird jeder 

Raum einzeln gesteuert. Ist die Wand 

geöffnet, werden die Leuchten 

gemeinsam gesteuert. 

An e inen Dimmer können
bis zu sechs Leistungsbauste ine

angeschlossen werden. Auf  d iese 
Weise lassen s ich Lasten b is zu
3000 W/VA über e inen e inz igen 

Lampendraht steuern.  Das ist 
besonders bei  der Renovierung 

s innvol l ,  wei l  of tmals ke ine 
zusätz l ichen Lei tungen ver legt 

werden sol len.

>>

Die dezentra len Tast -  oder
Drehbedienelemente können 
bei  Verwendung des T imer -
moduls nach Bedar f  auch 
gesperr t  werden.

Mehrfachdimmer    S e i t e  5 0 / 5 1



T h e b e n  > >  Schaufenster wirtschaftlich beleuchten

Die Astroschaltuhr SELEKTA 171 top2 RC von Theben

ist ideal für Eingangs-, Wege-, Schaufenster- und Werbe -

 be leuchtung. Sie schaltet die Lichter pünktlich ein und aus. 

Durch den integrierten Astrokalender entweder genau zu 

Sonnenauf- und -untergang oder nach Ihrem individu el len 

Wunschprogramm. Bedienungsfreundlich ist der ex terne 

Steuereingang für Taster oder 

Schalter mit vielen wählbaren 

Funktionen wie Dauer-Ein, 

Dauer-Aus, Ablauf-Timer 

und Treppen lichtfunktion. 

Neben anderen vielfältigen 

Funktionen kann das Gerät 

per Speicherkarte program-

miert werden. Ein besonderer 

Clou: Ein integrierter Energie -

kostenrechner gibt an, wie 

hoch die jährliche Kosten ein-

sparung durch die programm-

gesteuerte Nachtabsenkung ist.

3 Gebäudezonen: Konferenz- & Verkaufsräume Verkaufsraumbeleuchtung & Zeitschaltung

L T S  L i c h t t e c h n i k  > >  Perfekte Beleuchtung 

für Schaufenster, Shops und Büros

LTS-Leuchten überzeugen durch ihr markantes Design und

die einzigartige Reflektortechnologie. Die große Produkt-

palette bietet für alle Anforderungen eine maßgeschneiderte

und kundenspezifische Lichtlösung. Zum Beispiel für die

Bereiche Automobil, Einrichtung, Textilien, Mode, 

Lebens mittel, Kosmetik, Sport, Uhren, 

Schmuck, Optik, Schuhe.

1

3 4

2

A r t e m i d e  > >  Picto bringt Licht auf den Punkt

Picto, das neue Multitalent des Leuchtenherstellers Arte-

mide, eignet sich für die Akzentbeleuchtung ebenso wie für 

die großflächige Präsentation. Der Fokus liegt auf der per-

fekten Inszenierung des Objekts; der Strahler im diskreten 

Aluminiumgehäuse nimmt sich selbst formal zurück. 

Übrig bleiben ein flacher Quader für die Versorgungseinheit 

und ein Zylinder für den Reflektor. Durch die Reduktion 

auf diese beiden Grundelemente wird der neue Artemide-

Strahler fast zum Pictogramm – zum Sinnbild des Strahlers 

schlechthin. 

Für den Schienenadapter oder 
zur Deckenmontage, a ls Punkt -  oder 

F lächenstrah ler:  P icto verbindet 
Design und V ie l fa l t .

>>

1   LK 80
2   CSA 60
3  MX Duo 
4 CAP 50
5 TIGER

5



P h i l i p s > > eW Cove: LED-Beleuchtung für beengte Räume

Die Philips eW Cove ermöglicht essenzielle Weißlichteffekte

für Nischen, Alkoven, Vouten und Bereiche, in denen Leucht-

stofflampen aufgrund ihrer Bauform schwer oder gar

nicht einsetzbar sind. Diese kompakten LED-Einheiten sind

überaus vielseitig einsetzbar und lassen sich in kontinuier-

lichen Lichtbändern anordnen, um Kurven oder komplexere

Geometrien zu formen. Die Powercore-Technologie macht

die eW Cove zu einer Weißlichtleuchte für Anwendungen,

bei denen eine schnelle, einfache und vor allem nachhaltige

Beleuchtungsinstallation erforderlich ist.

R Z B > > Serie MAGCARDO: Baukastensystem für

höchste Flexibilität

MAGCARDO (MAGnetisch CARDO[a]nisch) heißt das RZB-

Deckeneinbausystem für ein anpassungs- und entwicklungs-

fähiges Beleuchtungsprogramm mit Magnet-Klick-Befestigung

für die variablen Komponenten. Es ermöglicht schnelle Be-

festigung durch einfache Montagevorgänge. Auf einem einfach

gehaltenen Grundrahmen zur Aufnahme von ein, zwei oder

drei quadratischen Metallplatten können Beleuchtungs- oder

Kommunikationseinheiten montiert werden.

Die Beleuchtungseinheiten bestehen aus zwei unterschiedlichen

Strahlerköpfen im kardanischen Doppelring. Sie werden mit-

tels Magnet-Halterung werkzeugfrei im Grundrahmen ein-

gesetzt und dort durch einen umlaufenden Dekorrahmen mit

vier Magnetpunkten fixiert.

Die kardan-magnet ische 
Aufhängung macht das 
Deckeneinbausystem einz ig -
ar t ig montagefreundl ich 
und f lex ibel .

R Z B > > Serie id entity: für individuelle Markenbotschaften

id entity ist ein Strahlersystem mit universellem Dreiphasen-

Stromschienenadapter für optional markenorientierte Shop-

lighting-Anwendungen. Denn die runden Aluminiumgehäuse

sind bestens für die Anbringung von Logos oder Piktogram-

men geeignet. Die Zeichen können in das Gehäuse gefräst

oder aufgedruckt werden.

Verkaufsraumbeleuchtung   S e i t e  5 2 / 5 3

Montagefreundl ich: 
Das runde Alumin iumgehäuse 

kann verschiedene Meta l l -
ref lektoren aufnehmen, d ie 

werkzeugfre i  über e ine Klemm-
feder befest igt  werden.

>>

S p a r e n  m i t  d e n  r i c h t i g e n  L e u c h t m i t t e l n

Es lohnt sich, auf moderne, energieeffiziente Leuchtmittel

zu setzen. Eine Auswahl finden Sie auf den Seiten 14/15.

>>



Perfekt geregeltes Auf und Nieder

Große Fensterfronten sorgen für viel Tageslicht und groß-

zügige Ein- und Ausblicke. Doch wenn es zu hell oder zu 

heiß wird, sind Jalousien, Rollläden und Markisen will-

kommene Schattenspender – vor allem, wenn sie sich auto-

matisch in Position bringen. Schalter und Steuerungen 

von Busch-Jaeger, Gira und Theben bieten eine Fülle von 

Mög lichkeiten, um Ihnen die Arbeit abzunehmen: Vom 

einfachen Drehschalter über die Infrarot-Fernbedienung 

bis zu Astroschaltuhren und komplett sensorgesteuerten 

Anlagen. Was passt bei Ihnen am besten?

Ein Windsensor – h ier von 
Gira – br ingt Außenja lousien 
und Mark isen in Sicherhei t , 
wenn Sturm aufkommt.

<<    Auch Theben b ietet  mit  den 
LUXOR-Modulen für Ja lousien, 
Rol l läden und Mark isen das 
vol le Steuerungsprogramm. 

3 Gebäudezonen: Konferenz- & Verkaufsräume Jalousie-/Rollladensteuerung

In frarot -Bedienelement und Memory-Schal ter 
von Busch-Jaeger.

Gira -E2-Ja lousiesteuerung regel t  a l les:  nach Zei t ,  nach Sonnenstand, 
per Zufa l lsgenerator oder nach ind iv iduel lem Programm.

Der Sonnensensor sorgt dafür, 
dass d ie Schattenspender 
bei  d i rekter E instrah lung recht -
ze i t ig herunter fahren – und 
später wieder h inauf.



Gäste-WC   S e i t e  5 4 / 5 5

Nicht zu unterschätzen: das Gäste-WC

Das stille Örtchen führt oft ein Schattendasein. Dabei 

können Sie hier gegenüber Kunden und Besuchern deutlich 

punkten. Denn wer bei dieser scheinbaren Nebensächlich -

keit Wert auf eine moderne Ausstattung legt, dokumentiert 

seine Hochachtung gegenüber seinen Gästen. Sorgen Sie 

dafür, dass es ihnen an nichts fehlt. Es lohnt sich. 

P r ä s e n z m e l d e r

A u t o m a t i s c h  s c h a l t e n  u n d  s p a r e n

Schalten Sie die Beleuchtung mit einem 

Präsenzmelder, zum Beispiel von Theben 

(siehe Seite 13). Damit können Sie sicher 

sein, dass das Licht nur brennt, wenn 

es gebraucht wird. Das erspart Ihnen 

unnötigen Stromverbrauch. Und Ihren Gästen ersparen Sie 

die Suche nach dem Lichtschalter.

S t i e b e l  E l t r o n  > > 

Händetrockner: sparsam und sauber!

Entgegen gängiger Vorurteile sind elektrische Händetrockner 

weder „Bakterienschleudern“ noch „Ressourcenverschwender“.

Ganz im Gegenteil. Studien haben bewiesen, dass elektri sche

Händetrockner die Keime in der Luft sogar verringern. 

In Be zug auf Hygiene und Ökologie sind Warmluft-Hände-

trock ner Handtuchspendern mit Recyclingpapier und Stoff-

handtuchspendern gleichwertig – wie Umweltbundesamt 

und Bundesgesundheitsamt feststellten. In Bezug auf die 

Wirtschaftlichkeit sind elektrische Händetrockner nach 

einer Untersuchung des ipi-Instituts 2000 die Nr. 1. Sie sind 

entsprechend den Richt linien der Arbeitsstättenver ordnung 

das beste System – energie- und umweltbewusst. Eine zeitge-

mäße, entsorgungsfreie Lösung. 

Busch Info l ine,  das Notrufsystem von Busch-Jaeger:  Kann auch a ls 
Warnmelder vor auslaufenden F lüss igkei ten e ingesetzt  werden.

<<    Studien beweisen es: 
Hände trockner s ind 
hygie nisch und energetisch 
d ie günst igste Lösung 
für stark frequent ier te 
Wasch räume.

Notrufsysteme: aus Rücksicht oder Verpflichtung

In öffentlichen Gebäuden sind Notrufsysteme auf Behinder-

ten-WCs verpflichtend. In Pflegeeinrichtungen oder Kran ken-

häusern sind sie eine Selbstverständlichkeit. Doch auch dort,

wo sie nicht vorgeschrieben sind, können sie eine umsichtige

Vorsichtsmaßnahme sein. Zum Beispiel in Hotels, Gast-

stätten, Saunen, Solarien, etc. – Sind bei Ihnen öfter ältere 

oder hilfebedürftige Menschen zu Gast? Setzen Sie Zeichen 

und geben Sie ihnen das Gefühl, gut aufgehoben zu sein. 

Jederzeit.

Theben-Rufsystem 
RUF 440

Ob mediz in ischer oder anderer 
Anwendungsbereich – 
Gira integr ier t  d ie Sicherhei t  in 
ansprechendes Design.



3 Gebäudezonen: Büro
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6 2  Bürobeleuchtung

6 4  Bürobeleuchtung, Präsenzsteuerung

6 5   Heizungs- & Lüftersteuerung

6 5   Klimatechnik

3

Produktives Umfeld.

F u n k t i o n e n  u n d  S t i l  f ü r  m o d e r n e  B ü r o s .

Sie und Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verbringen viel Zeit bei der Arbeit. Da sollte das Umfeld so ausgestattet sein, 

dass es Ihnen hilft, beste Ergebnisse zu erzielen. Dazu gehört auf der einen Seite eine optimale Ausstattung mit zukunfts-

fähiger Elektrotechnik. Sie reicht von ausreichenden Anschlüssen für Strom und Daten über die Beleuchtung bis zur passenden 

Klimatisierung, Heizung und Lüftung. Auf der anderen Seite müssen auch steigende ästhetische Ansprüche erfüllt werden. 

Das ist kein Luxus, sondern ein Beitrag zu höherer Produktivität durch angenehmere Atmosphäre. Sie werden es merken.

Gebäudezonen: Büro



B T R  N e t c o m > > Zuverlässige

Anschlüsse bis 10 GBit

Sicherheit im Anschluss, zuverlässige

Datenübertragung und Vielfalt im

Design gehören zu den entscheidenden

Qualitäten zeitgemäßer IT-Kompo-

nenten. BTR Netcom sorgt mit viel-

fältigen Anschlussdosen im normalen

und im 10-GBit-Bereich für optimalen

Datenfluss in modernen Büros.

>> Mehr dazu auf Seite 60

T e h a l i t > > Flexible Verteil-

systeme für Strom und Daten

Der Tehalit-Raumverteiler ist ein ge-

lungenes Beispiel für flexible Installa-

tionssysteme. Frei im Raum platzier-

bar bringt er Strom-, Daten- und

Telefonleitungen dorthin, wo sie

benötigt werden. Der Raumverteiler

lässt sich individuell mit Anschlüssen

bestücken und nimmt auch technische

Komponenten wie DSL-Modem oder

kleine Telefonanlagen auf. Für ein-

und ausgehende Leitungen bietet der

Raumverteiler eine Vielzahl an Mög-

lichkeiten. >> Diese und weitere flexi-

ble Raumlösungen finden Sie auf den

Seiten 58/59.

S c h m i t z > > Neues Licht für

Gipskartondecken und -wände

Eine kleine Revolution ist die TZ-Serie

von Schmitz: Komplette Lichtmodule

aus Leuchten und Gipsformteilen

ermöglichen nicht nur innenarchitek-

tonische Lichtlösungen von überzeu-

gender Eleganz, auch der Einbau ist

revolutionär einfach. Mit wenig Auf-

wand lassen sich die Leuchten nahtlos

in ihr Gipskartonumfeld an Wand

und Decke integrieren. >> Überzeugen

Sie sich selbst – auf Seite 62.

Highlights   S e i t e  5 6 / 5 7



3 Gebäudezonen: Büro Türkommunikation2 Gebäudezonen: Türkommunikation3

Gute Raumaufteilung.

S t r o m -  u n d  D a t e n a n s c h l ü s s e ,  w o  s i e  g e b r a u c h t  w e r d e n .

Moderne Büros sollen sich flexibel den Bedürfnissen ihrer Nutzer anpassen. Arbeitsplätze mit den entsprechenden Anschlüssen

für Strom, Daten und Telefon sollen nach Bedarf im Raum platziert werden und in ihrer Anzahl variieren können. Damit dabei

kein unschöner und unfallträchtiger Kabelsalat entsteht, gibt es viele verschiedene Verteil- und Verlegesysteme, die es ermög-

lichen, mit wenig Installationsaufwand alle Anschlüsse frei im Raum zu platzieren. Genießen Sie die volle Gestaltungsfreiheit

auch bei den Elektroinstallationen.

Gebäudezonen: Büro Raumverteiler

T e h a l i t > > Raumverteiler:

der Fels im Kabelmeer

Der tischhohe Raumverteiler lässt

sich mit den verschiedensten Anschluss-

dosen ausstatten: von der drehbaren

Einzelsteckdose über 7fach-Steckdosen

bis hin zu Cat.6-Datendosen ist alles

möglich. Damit bildet er den Kern des

durchgängigen Tehalit-Verkabelungs-

Konzeptes. Der Raumverteiler lässt

sich auch zur Raumsäule mit integrier-

ter Leuchte ausbauen. Zum Anschluss

und zur Weiterverteilung dienen feste

Aufboden-Kabelkanäle oder die flexib-

le Flachkette.

Ordent l ich getrennt:  Strom-,  Daten- 
und Telefonle i tungen ver laufen in e inzelnen 
Kammern.

Fest oder f lex ibel  in  jede Richtung: 
Die Kabelkanäle sorgen für ordent l iche 
Anschlüsse.

Zum Einbau in den Schreibt isch oder in 
den Raumver te i ler :  der Steckdosen-Auszug 
von Tehal i t . 

<<    Ind iv iduel l  he l l  ( l inks) :  Tehal i t - Insta l lat ions-
säule mit  Beleuchtung – Sowohl  Arbei tsplatz 
a ls auch Raumbeleuchtung können an den 
Säulen mont ier t  werden.



Raumsäulen & -panele    S e i t e  5 8 / 5 9

Wo Kabelkanäle bis unter die 

Decke wachsen

Gestalterisch und funktional bieten

Raumsäulen vielfältige Möglich  kei ten 

bei der Büroeinrichtung. Sie lassen 

sich frei platzieren und setzen dabei 

auch innenarchitektonisch interessante 

Akzente. Die Kabelführung kann dabei 

sowohl über den Boden als auch über 

die Decke stattfinden. Durch die unter-

schiedliche Kombination von An schluss-,  

Schalter- und Lichtmodulen bekommen 

Sie jede Menge Spielraum bei der Büro-

technik.

Die Insta l lat ion mit  Sammelpunkt (Consol idat ion Point ,  h ier  mit  dem 
Tehal i t -DA200-Säulensystem) b ietet  mehr F lex ib i l i tät  und Sicherhei t 
entsprechend der aktual is ier ten DIN EN 50173-1:2002.

N o c h  m e h r  A n s c h l u s s m ö g l i c h k e i t e n …

… finden Sie hier:

>>   Systemlösungen für Büro-, Konferenz- und Schulungs-

räume auf den Seiten 48/49 

>>  Fest installierte Brüstungskanal-, Sockelleisten- und 

Unterflursysteme auf den Seiten 74/75

Die Insta l lat ionssäulensysteme 
von GGK ( l inks) ,  OBO Bettermann 

(Mit te)  und Tehal i t  ( rechts)  br ingen 
jeden gewünschten Anschluss an 

jeden Punkt im Raum.

Die Säulen von 
OBO Bettermann und 

Tehal i t  s ind auch 
a ls Halbsäulen für d ie 

Bodeninsta l lat ion 
erhäl t l ich.

>>

G G K  > >  OFFICE/ML-Multimedia-Panel aus Aluminium

Das zweizügige Multimedia-Panel aus edel eloxiertem Alu-

mi nium bringt die richtigen Anschlüsse ästhetisch an spruchs -

voll an die Wand, auf Kon fe renz- oder Schreib tische. Durch 

die In tegration in das GGK-OFFICE-Sy stem lässt es sich 

flexi bel vorkonfek tio nieren und äußerst einfach montieren.

Datenle i tung
Stromle i tung



B T R  N e t c o m  > >  10-GBit-Vernetzung – 

Hochge schwin digkeit ohne Engpass

Wenn große Datenmengen fließen sollen, empfiehlt es sich, 

auf eine 10-GBit-Vernetzung zu setzen. Dazu benötigen 

Sie eine entsprechend schnelle Anschlusstechnik. Mit dem 

E-DAT-modul-Cat.6a-System sichern Sie den schnellen 

Datenfluss und haben genügend Reserven für die zuver-

lässige 10-GBit-Übertragung. Darüber hinaus glänzt das 

System mit einem montagefreundlichen Gehäusekonzept 

und vielfältigen Bauformen.

Damit Daten sicher fließen.

T i p p s  f ü r  e i n e  z u v e r l ä s s i g e  u n d  f l e x i b l e  N e t z w e r k t e c h n i k .

B T R  N e t c o m  > >  E-DAT-C6-System – funktional und 

flexibel angeschlossen

Im Office-Bereich eingesetzte Netzwerkkomponenten müssen 

zentrale Forderungen an zeitgemäße Büroarchitektur erfüllen: 

Sie müssen einfach zu installieren sein, optimal funktio-

nieren – und sollen im Design der Umgebung entsprechen. 

So muss auch eine „einfache“ Anschlussdose heute zu den 

edlen Materialien und durchdachten Konzeptionen moder-

ner Office-Architekturen passen. Das E-DAT-C6-System 

erfüllt alle diese Anforderungen – und sorgt für sicheren 

Datenanschluss. 

3 Gebäudezonen: Büro Netzwerktechnik

Mit dem 19"-1HE-Patchfeld sorgt 
das E-DAT-C6-System auch 
im Schalt schrank für optimale 
Anschlüsse. 

1   Überzeugende Qual i täten des E-DAT-C6-Systems: 
Kabelzuführung von acht Sei ten,  vergrößer te Kabele inführung 
und prakt ische Anschlussklemmen.

2   Im Bodentank zählen vor a l lem Sicherhei t  und Verschmutzungs-
schutz.  Kein Problem für das E-DAT-C6-System.

3  E -DAT C6 lässt s ich im Brüstungskanal  opt imal  mit  den 
Abdeckplatten führender Herste l ler  kombin ieren.

4   Bei  der Unterputzmontage passt E -DAT C6 hervorragend 
in Standardbecher und lässt s ich durch austauschbaren 
Abdeckrahmen und Zentra lp lat te in Design-Schal terprogramme 
integr ieren.

3
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Ein passendes IT-Netz ist in Unternehmen heute unverzichtbar. Als Elektrohandwerker sind wir auch dafür Ihr zuverlässiger 

Partner. Schließlich ist ein sicherer Datenfluss Vertrauenssache. Wir empfehlen Ihnen zuverlässige und flexibel einsetzbare 

Komponenten, mit denen die IT-Anforderungen Ihres Unternehmens optimal umgesetzt werden können. Sprechen Sie mit uns 

über Ihre individuellen Wünsche. Übrigens, die passenden Multimediakabel von Draka finden Sie im Kapitel Infrastruktur 

auf Seite 77.

Zer t i f iz ier t  für  d ie schnel le 
10-GBit -Vernetzung – 

das E-DAT-modul -Cat.6a- 
System von BTR Netcom.

>>



T e h a l i t  > >  Das Netzwerk in der Sockelleiste

Flexible Büros brauchen flexible Anschlüsse. Mit dem Teha lit-

 Sockelleistensystem SL bringen Sie Ihre Netzwerkanschlüsse 

einfach dorthin, wo sie benötigt werden. Das ist nicht nur 

funktional, sondern sieht auch noch gut aus. Denn das 

SL-System gibt es in acht verschiedenen Farben und Dekoren.

>> Weitere Systeme auf den Seiten 74/75

R i t t a l  > >  FlatBox: die Alternative zum IT-Schrank

Ob als kompakter Etagen- oder Abteilungsverteiler oder als 

modulare Netzwerkzentrale, die FlatBox löst beide Aufgaben 

mit Bravour. Sie ist ein kompaktes Wand- und Standgehäuse, 

das von einer Person ohne Spezialwerkzeug montiert werden 

kann. Wächst das IT-Netz, können mehrere FlatBoxen an  -

ei nandergereiht oder gestapelt werden. Die FlatBox ist in 

Höhen von sechs bis 21 Höheneinheiten und Tiefen von 400 

bis 700 mm sowie in den Breiten 600 und 700 mm lieferbar. 

<<    Die F latBox von Ri t ta l  ist  e ine äußerst  f lex ib le 
und nutzenor ient ier te Lösung für k le ine,  große und 
wachsende Unternehmen. 

M o e l l e r  > >  Professionelle IT-Zentrale 

für kleine Büros

Kompakt, clever und komplett – so lässt sich der 19"-Tower 

Standard Line von Moeller kurz umschreiben. Er sorgt für

Übersicht und Ordnung bei der Netzwerkinstallation in

kleinen Büros oder im Home Office. Mit nur 220 mm Breite 

lässt er sich flach an die Wand montieren oder platzsparend 

unterm Schreibtisch verstauen. In vier Höheneinheiten 

nimmt der Schrank standardisierte 19"-Kompo nenten auf. 

Genug Platz, um professionelle Netzwerk kom ponenten 

für alle gängigen Anwendungen 

über sichtlich zu integrieren.

Der 19" -Tower von Moel ler 
schaf f t  Ordnung im Mult imedianetzwerk 

von k le inen Büros.

>>
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S i c h e r h e i t s - T i p p : 

Ü b e r s p a n n u n g s s c h u t z  g e h ö r t  d a z u !

Sorgen Sie bei Ihrer IT-Installation für 

ausreichenden Überspannungsschutz, 

damit Netzausfälle und Datenverluste 

bei Ihnen keine Chance haben. 

Letzte Stufe eines effektiven Schutzes 

sollten Steckdosen mit integriertem Überspannungsschutz, 

wie z. B. Busch-Protector von Busch-Jaeger, sein.

>>  Weitere Infos zum Überspannungsschutz auf den 

Seiten 80/81



3 Gebäudezonen: Büro Bürobeleuchtung

<<    Pures L icht  in Form gebracht: 
Ar temides pre isgekrönte 
Chocolate -Leuchtenfami l ie.

A r t e m i d e  > >  Chocolate: zwischen technischem 

Licht und Design

Dass funktionales Licht schlicht und schön sein kann, 

beweist Artemide wieder einmal mit der Leuchte Chocolate. 

Ihr zurückhaltendes Design fügt sich elegant in jede 

Büroumgebung. Ausgereifte Technik wie Tageslicht- und 

Anwesenheitssensoren sowie eine Lichtausbeute von über 

500 Lux überzeugen in jeder Bürosituation.

S c h m i t z  > >  Revolution bei Decken- und 

Wandeinbauleuchten

Leuchtenkörper und passende Gipseinbaumodule in einem – 

das ist die TZ-Serie von Schmitz. Damit wird die Mon tage 

in Gipskartondecken und -wände einfach wie nie zuvor. 

Darüber hinaus bietet der randlose Einbau von abgerundeten,

rechtwinkligen oder schrägen Leuchtenkanälen einen 

besonderen architektonischen Reiz. Satinierte oder opale 

Acryl abdeckungen, farbige LED-Einheiten und in  tegrier bare 

Strahler (TZ-150) bieten vielfältige Gestaltungsvarianten.

<<    A l les in e inem Modul : 
Leuchte und Gipsprof i le zum 
randlosen Einbau. TZ-50 schaf f t 
anspruchsvol l  integr ier te L icht -
le isten und -bänder. 

<<    Ph i l ips EFix TCS260 als 
Pendel -  oder Anbauleuchte 
für besten Sehkomfor t  bei 
hoher Ef f iz ienz.

Der Phi l ips -E inbau-Spot LED 3 x K2 
setzt  innovat ive Akzente im Of f icebereich 

und spar t  b is zu 45 % Energie im Vergle ich 
zu Niedervol t -Halogenlampen.

Drei  wei tere Bauformen für verschiedene 
Raumsituat ionen und Beleuchtungslösungen: 

TZ-55 ( l inks) ,  TZ-100 (Mit te)  und TZ-150 (rechts) .

>>

P h i l i p s  > >  Umweltfreundlich mit den 

Green-Flagship-Leuchten

Die Green-Flagship-Produkte von Philips überzeugen mit 

maximaler Lichtqualität bei minimaler Umweltbelastung. 

Das zahlt sich für Ihr Unternehmen aus. Ob LED-Spotlicht 

3 x K2 oder TL5-Anbauleuchte EFix TCS 260 – damit senken

Sie Ihre Stromrechnung auf alle Fälle.



Als Wannenleuchte (ohne Abb. ) ,  a ls abgehängte Doppelwannenleuchte 
(k le ine Abb. )  oder a ls Standleuchte (oben) :  Das Retro -Design macht 
d ie Tr i lux Valuco zum Klassiker.
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S i t e c o > > Novaluna S – extrem schick,

extrem effizient

Noch ein Beispiel für die Verbindung anspruchsvollen

Designs mit effizienter Lichttechnologie im Bürobereich.

Mit der Novaluna S von Siteco lassen sich energetische

Einsparpotenziale und gleichzeitig flexible und attraktive

Raumgestaltungen realisieren. Denn die Pendelleuchte mit

ELDACON-Microprismentechnologie zeichnet sich zum

einen durch hohe Betriebswirkungsgrade und zum anderen

durch ihr reduziertes und transparentes Design aus.

Die Novaluna S, die 2007 den Lighting Design Award

erhielt, eignet sich damit besonders für die blendfreie und

ergonomische Beleuchtung von Bildschirmarbeitsplätzen.

T r i l u x > > Valuco und Quadrial – neues Design

für klassische Anwendungen

Wannen- und Hängeleuchten oder Einbauleuchten für

Moduldecken gehören zu den Standardaufgaben in jeder

Büroumgebung. Mit Valuco und Quadrial zeigt Trilux, wie

sich die klassischen Anwendungen durch neue Design- und

Technikimpulse aufwerten lassen. Beide Serien lassen sich

in moderne Lichtmanagement-Lösungen, wie beispielsweise

tageslichtabhängige Steuerungen, integrieren.

<<    S i tecos Novaluna S verwirk l icht 
le ichtes, schwebendes Leuchten-
design für e ine ästhet ische 
und umwelt f reundl iche Arbei ts -
umgebung.

Eine fundamenta le Innovat ion:  Quadr ia l  br ingt L ichtdesign- 
und Funkt ionsv ie l fa l t  in  schl ichte Moduldecken.

Z u m t o b e l > > Aero Hybrid II – das Beste

aus zwei Welten

Die neue Pendelleuchte kombiniert anorganische LEDs und

Leuchtstofflampen zu einem System, das in Lichtqualität

und Bedienkomfort Maßstäbe setzt. Brillantes Direktlicht

und indirekte Allgemeinbeleuchtung zusammen sind in

diesem Hybridkonzept deutlich effizienter als konventionelle

Leuchtstofflampen allein.



3 Gebäudezonen: Büro Bürobeleuchtung & Präsenzsteuerung

T r i l u x  > >  5051 und Cetris – bildschirmgerechte 

Büroleuchten

Energieeffiziente und DIN-gerechte Beleuchtung für Büros 

mit Bildschirmarbeitsplätzen kommt von Trilux. Die 5051 

(oben) ist sowohl als Lichtband- sowie Einzelleuchte mit fili-

granem Stahlblechprofil und direkt-indirekter Lichtverteilung 

für ein nahtlos durchgängiges Rasterbild erhältlich. Cetris 

(rechts) ist als Einbauleuchte universell für Decken mit ver-

deckten und sichtbaren Tragschienen, Achsmaße 625 mm, 

sowie für gesägte Deckenöffnungen geeignet.  

B u s c h - J a e g e r  > >  Licht- und Heizungssteuerung 

über Präsenzmelder

Intelligent, bedienerfreundlich und vielseitig: Der Busch-

Wäch ter Präsenztech sorgt in Ihren Räumen für minimalen 

Energieeinsatz. Die Präsenzmelder sind hochempfindliche 

Be wegungsmelder. Sie werden an der Decke montiert und 

registrieren kleinste Bewegungen – selbst das Verschieben 

einer Computermaus. So werden Heizung und Licht nur 

dann eingeschaltet, wenn sich auch jemand im Raum befin-

det. Zusätzlich wird die Helligkeit der Beleuchtung dem 

vorhandenen Tageslicht angepasst.

<<    Halbautomat ik,  Vol lautomat ik 
oder manuel le Steuerung 
lassen s ich e infach über d ie 
Tastschal ter e inste l len.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n …

… zur energieoptimierten Steuerung von Heizung, Licht und 

Jalousien finden Sie auf den Seiten 10/11 und 54/55.

Ein zentra ler Präsenzmelder 
er fasst jede Bewegung im 
Raum. Bewegt s ich n ichts,

b le ibt  das L icht  aus und d ie 
Heiz le istung wird abgesenkt.

>>
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T h e b e n  > >  Bedarfsgerechte Lüftersteuerung 

über CO2-Sensor

Zu viel Kohlendioxid in der Raumluft führt zu Müdigkeit 

und Konzentrationsstörungen. Die Produktivität sinkt. 

Eine bedarfsgerechte Belüftung verhindert das. Der CO2-

Sensor AMUN 716 KNX misst die CO2-Konzentration, 

Luft feuch tigkeit und Temperatur. Entsprechend der Mess-

werte sorgt die Belüftung für ausreichende Frischluftzufuhr.

T h e b e n  > >  RAM 822 top: Digital-Uhrenthermostat 

mit Energiesparphasen

So klappt’s mit der Energieeffizienz bei der Heizungs-

steuerung: Die selbsterklärende Klartext-Anzeige ermöglicht 

ein fachste Bedienung. Vorprogrammierte Energiespar -

pro  gramme mit automatischer Nachtabsenkung sowie ein 

indi viduelles Wochenprogramm sorgen für sparsame und 

komfortable Raumheizung.

S t i e b e l  E l t r o n  > > 

Bestes Klima für produktives Arbeiten

Der Mensch fühlt sich nur unter bestimmten Bedingungen 

wohl. Klimageräte sorgen dafür, dass Raumtemperatur und 

Luftfeuchtigkeit auf optimalem Niveau gehalten werden. 

Das verhilft nicht nur zu einem subjektiven Wohlgefühl bei

Ihren Kunden und Mitarbeitern, es steigert auch die 

Produktivität. 

Stiebel Eltron bietet Ihnen ein abgestimmtes Sortiment an 

Klimageräten. Sie alle sind extrem leise im Betrieb und 

hochwirtschaftlich im Verbrauch. Entscheiden Sie sich für 

mobile Klimageräte oder fest installierte Splitgeräte, die 

genau zu den Anforderungen in Ihrem Unternehmen passen.

1     Das System CAWR- i  sorgt für  exakte Temperaturregelung bei 
Energieef f iz ienzk lasse A. St i f tung Warentest über das Gerät 
CAWR25i:  „Sehr energieef f iz ient .  Besonders le ise.“ 
(St i f tung Warentest 6/2008)

2   Mobi les Kompakt-Raumkl imagerät: Das mobi le Kl imagerät ACP 24 
e ignet s ich für den sofor t igen Einsatz.  Es kann gle ich dor t  e in -
gesetzt  werden, wo e in angenehmes Kl ima benöt igt  wird.

3   Mobi les Spl i t -Raumkl imagerät:  Das ACPS 30 ist  e ine mobi le 
K l imaanlage in Spl i tbauweise.  Das Kl imagerät überzeugt durch 
große Kühl le istung mit  hohem Wirkungsgrad. 

1

2 3

E n e r g i e s p a r - T i p p :

Mobile Stiebel-Eltron-Geräte mit intelligenter 

Zweischlauch   technik sparen bis zu 50 % Energie gegenüber 

konventionellen Geräten.

1

<<    AMUN 716 KNX ist  ideal  für 
Tagungs-  und Büroräume und 
arbei tet  vö l l ig war tungsfre i .
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Wo Zuverlässigkeit alles ist.

M o d e r n e  E l e k t r o t e c h n i k  f ü r  h ä r t e r e  B e l a s t u n g e n .

In Werkstatt und Produktion ist die Technik härteren Bedingungen unterworfen. Hier muss sie Staub, Schmutz, Feuchtigkeit 

und sonstigen Widrigkeiten trotzen. Sie muss hohen Sicherheitsanforderungen gerecht werden und alle Arbeitsprozesse optimal 

unterstützen. Sie soll sich flexibel allen Eventualitäten anpassen und sparsam mit Energie umgehen. Zum Glück gibt es solche 

zuverlässigen Produkte. Hier stellen wir Ihnen einige vor. 

Natürlich können wir damit längst nicht alle möglichen Anforderungen abdecken. Um in diesem Bereich Ihrem Bedarf gerecht 

zu werden, ist die persönliche Beratung besonders wichtig. Lassen Sie uns darüber sprechen.

Gebäudezonen: Werkstatt & Produktion



M e n n e k e s > > AMAXX: für jeden Anspruch die

passende Steckdosen-Kombination

Umfassend konfigurierbare Steckdosen-Kombinationen

für den gewerblichen und industriellen Einsatz – das ist

AMAXX von Mennekes. Das Programm ist in den Schutz-

arten IP 44 und IP 67 mit CEE-Steckdosen von 16A, 3-polig,

bis 63A, 5-polig, lieferbar. Für die integrierte Absicherung

stehen FI-Schalter, LS-Schalter sowie Neozed-Einsätze zur

Wahl. Außerdem gibt es tragbare Ausführungen, Varianten

mit integrierten Cepex-Datensteckdosen und Ausführungen

in Containernorm 32A, 4-polig, 400 – 440 V, 3h.

Die Gehäuse bestehen aus AMAPLAST, mit hervorragenden

mechanischen, thermischen und elektrischen Eigenschaften.

Für besonders hohe Chemikalienresistenz sind sie auch in

AMELAN erhältlich.

Konf igurat ion und Farbe nach 
Wunsch: ob standardmäßig mit 
e lektrograuem Ober te i l  oder in 

S i lber,  Gelb,  Rot oder Dunkelgrau 
(nur AMELAN).

>>

1   Draußen und dr innen: d ie AMAXX-Fami l ie – vol les Programm 
für jeden Einsatzzweck.

2   Schlank und stark:  AMAXX s – die passende Ausführung, 
wenn's mal  eng wird.

3 Unter här testen Bedingungen: AMAXX DUO, abschal tbar –
verr iegel te Sicherhei t ,  auch a ls Mehr fachver te i ler.

2

1
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3 Gebäudezonen: Werkstatt & Produktion Industriesteckdosen & Stromanschlüsse 

M e n n e k e s  > > PowerTOP Xtra: 

überzeugende Details für härteste Bedingungen

Bei CEE-Steckvorrichtungen im Bereich von 63A und 125A 

setzt Mennekes neue Maßstäbe. Erhöhte Schlagfestigkeit 

und Griffigkeit durch die innovative Spezialgummierung 

der Oberfläche, weitgehend werkzeugfreie Montage sowie 

durchdachte Details, von der angespritzten Dichtung bis 

zur integrierten Öffnungshilfe, machen PowerTOP Xtra zur 

optimalen Wahl für sichere Verbindungen unter härtesten 

Bedingungen.    

<<    Extra gr i f fs icher,  extra 
geschützt :  PowerTOP Xtra.

O B O  B e t t e r m a n n  > >  Industrie- und Sondersteck-

vorrichtungs-Systeme

In feuchten und nassen Bereichen sind die Anforderungen 

an sichere Steckverbindungen sehr hoch. Dafür hat OBO 

Bettermann spezielle Anschlussmöglichkeiten entwickelt. 

Die Industrie- und Sondersteckvorrichtungen sind geeignet 

für den Einsatz unter besonders rauen Bedingungen, wie 

z. B. in Werkstätten, Laborumgebungen, Großküchen oder 

in der Lebensmittelproduktion.

Durch ihre robuste Ausführung und ihr einfaches Handling 

sind die OBO-Bettermann-Energieverteiler überall dort 

will kommen, wo Strom und Druckluft gebraucht werden. 

Die Verteiler können von der Decke herabgehängt werden 

und sind so immer an der richtigen Stelle. Störende Ver län-

gerungskabel und -schläuche sind nicht mehr im Weg. 

Dadurch wird die Unfallgefahr verringert und die Arbeits-

abläufe können optimiert werden.

<<    S ie werden von der Decke herab  gehängt 
und b ieten Anschluss mögl ichkei ten für 
Starkstrom, Datentechnik und Druck luf t . 
Vorbestückte und berei ts vorverdrahtete 
E inhei ten s ind ver fügbar.
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B T R  N e t c o m  > >  Industrial Ethernet: Plattformkonzept 

bringt Anwendernutzen

Die BTR-Netcom-E-DAT-Industry-Steckverbinder-Familie 

verwirklicht ein modulares Plattformkonzept. Sie umfasst 

Kupfer- und Lichtwellenleiter, die sowohl die Anforderungen 

der Fabrik- als auch der Maschinenverkabelung berücksich   -

ti gen. Die sichere und zuverlässige Verbindung von Hallen-

oder Maschinennetzwerken an übergeordnete Firmennetz-

werke ist mit diesen Steckverbindern problemlos möglich. 

So kann ein durchgängiges Verkabelungskonzept vom Rechen-

zentrum bis an den Sensor verwirklicht werden.

<<    E -DAT Industry von BTR Netcom: d ie Verbindungsplatt form für 
Kupfer -  und L ichtwel len le i ter in industr ie l len Netzwerken.

Industr ietaugl ich und s icher:  In  den 
robusten AMAXX-Gehäusen mit  den 

Schutzar ten IP 44 und IP 67 s ind 
d ie Komponenten vor Staub und 

Nässe opt imal  geschützt . 

>>

M e n n e k e s  > >  Industrial Ethernet: 

optimal für dezentrale Netzwerke  

Industrial Ethernet von Mennekes ist ein modulares System, 

das Energie und Datentechnik miteinander verbindet. 

Es eignet sich optimal für den Aufbau von dezentralen 

Netz wer ken bzw. Unternetzwerken in rauen Industrieumge-

bungen. Überall dort, wo in der Produktion oder Logistik 

Daten und Strom benötigt werden – zum Beispiel beim 

Wareneingang, in der Feldebene (Maschinenbereich) oder

im Versand. Und das im Innen- oder Außenbereich. Damit

gehören Einzelinstallationen, Sonderlösungen und über-

dimensionierte Verteilerschränke der Vergangenheit an.

Das System kann variabel mit handelsüblichen Netzwerk-

komponenten wie Switchen, Patchfeldern 

und Datendosen bestückt werden.



Klare Sicht in der Produktion.

S t r a h l e n d  h e l l e  u n d  e f f i z i e n t e  I n d u s t r i e b e l e u c h t u n g .

Im großen Stil zahlt sich der sparsame Energieeinsatz natürlich besonders aus. Darum lohnt es sich, in Werkstatt, Lager und

Produktionshallen einmal genau hinzuschauen, ob die Leuchten und Leuchtmittel noch dem aktuellen Stand der Technik ent-

sprechen. Zum Kosten senkenden Energiesparen kommt natürlich hinzu, dass sich auch die Lichttechnik immer weiter ent-

wickelt. Moderne Leuchten machen nicht nur aus weniger Strom helleres Licht. Auch die Lichtqualität ist deutlich besser, was

zu einem besseren und sicheren Arbeitsumfeld und letztendlich auch zu höherer Produktivität beiträgt.

S i t e c o > > Vorbildlich vielfältig

Flexibilität in der Nutzung zeigen

die Siteco-Leuchten Siluette und das

Lichtbandsystem Modario. Aufgrund

der Multiwatt-Technologie können sie

mit verschiedenen Wattstärken bestückt

werden. Damit sind sie universell ein-

setzbar und anpassungsfähig bei einer

Änderung der Raumnutzung. Zudem

bringt Modario bedarfsgerechtes Licht

genau an die Stelle, wo es gebraucht

wird: Mit Drehverbindern lassen sich

die Modario-Tragschienen zu allen

denkbaren Formen kombinieren.

Damit deckt Modario ein enorm großes

Anwendungsgebiet ab, in dem alle

Anforderungen an ergonomische und

effiziente Beleuchtung gelöst werden.

Siteco Modar io (oben) 
erhel l t  auch große Hal len f lex ibel 
und sparsam.

Siteco Si luette br ingt harmonisches 
L icht  ins gewerbl iche Umfeld – 

mit  Pr ismen-  oder Di f fusoropt ik.

>>

3 Gebäudezonen: Werkstatt & Produktion Industrielle Beleuchtung



S i t e c o  > >  NJ350/NJ360 

Hallenspiegelleuchten für abgehängte 

Montage

Die Siteco-Reflektorleuchten NJ350 

und NJ360 sind auf die Anforderungen 

von Industrie und Handel optimierte 

Hallenspiegelleuchten. Durch breit und

tief strahlende Spiegel sowie Bestü -

ckungs  varianten von 250 W und 400 W 

sind sie für vielfältige Einsatz möglich-

keiten in Hallen bestens geeignet.

E n e r g i e e f f i z i e n z - T i p p :  A u f  d i e  L e u c h t m i t t e l  k o m m t  e s  a n !

Ideal zur Hallenbeleuchtung sind Leuchtstofflampen-Lichtbänder mit LUMILUX T5 

HO CONSTANT am elektronischen Vorschaltgerät QUICKTRONIC INTELLIGENT 

von Osram. Sie zeichnen sich durch besonders hohe Schaltfestigkeit und lange 

Lebensdauer aus. LUMILUX-T5-HO-CONSTANT-Lampen wurden für einen breiten 

Temperaturbereich optimiert. Damit ist eine effiziente und Energie sparende Beleuchtung 

auch bei extremen Temperaturen möglich.

S i t e c o  > >  Monsun

Unter durch Feuchtigkeit oder Staub 

erschwerten Einsatzbedingungen über-

zeugen Feuchtraum-Wannenleuchten 

wie die Siteco Monsun. Sie ist mit 

einem robusten Gehäuse aus hochwer-

tigem Kunststoff, schlagzähen Wannen 

und Befestigungsteilen aus rostfreiem 

Stahl sowie speziellen Dichtungs sys te -

men ausgestattet. Zusätzlich zur ro bus-

ten Bauart stimmt bei der Monsun 

auch das Design: Es wurde mit dem 

iF-Designpreis ausgezeichnet.
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S i t e c o  > >  DUS IP20 

Lichtbandsystem

Ein weiteres Lichtbandsystem aus 

dem Hause Siteco ist das DUS IP20. 

Es ist ein modulares Lichtband im 

Baukastenprinzip. Je nach An for de rung 

lassen sich Ergänzungselemente leicht 

und werkzeuglos anbringen. Varian ten 

mit dimmbarer Licht- oder Notlicht-

funktion sind auf Wunsch realisierbar.
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Lebensadern Ihres Gebäudes.

V e r k a b e l u n g  f ü r  S t r o m ,  D a t e n ,  T e l e f o n  u n d  M u l t i m e d i a .

Bei der Versorgung von Gewerbebauten mit einer langfristig nutzbaren elektrotechnischen Infrastruktur sollte man sehr sorg-

fältig vorgehen. Entscheidungen, die hier getroffen werden, müssen die Entwicklungen und Eventualitäten für einen langen 

Zeitraum vorwegnehmen. Wie soll das Gebäude genutzt werden? Wie könnte sich die Nutzung in Zukunft ändern? Welche 

Möglichkeiten einer grundlegenden technischen Gebäude-Infrastruktur müssen vorgesehen, wie viele Reserven müssen einge-

plant, welche gesetzlichen Bestimmungen müssen erfüllt werden? Die Antworten auf diese Fragen sind nicht nur für die prak-

tische Nutzung von Gewerbeimmobilien entscheidend, sondern auch für deren Wertentwicklung. Lassen Sie sich ausführlich 

beraten und verwirklichen Sie Ihr individuelles Infrastrukturkonzept.
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Gebäudeverkabelung

Von Kabeltragsystemen in abgehängten Decken oder sichtbar

über Unterflursystemen installierten, von Brüstungskanälen  

auf der Etagenebene bis zu Schienenverteilern und IT-Verka-

belung reicht das Spektrum der Gebäudeverkabelung.

Neben der reinen Funktion spielt dabei auch der komforta-

ble Zugang und der optische Eindruck eine entscheidende

Rolle. So werden Kabeltragsysteme von OBO Bettermann

in unterschiedlichen Farben und mit integrierten Beleuch-

tungsmodulen angeboten. Unterflursysteme passen sich

elegant und funktional ihrer Umgebung an.

Eindeutig auch der Trend bei Brüstungskanälen: Hier setzen

hochwertige Materialien wie Stahl und Aluminium qualita-

tive und gestalterische Akzente.

>> Mehr dazu ab Seite 74

Brandschutz: lebensrettende Maßnahmen

Vorbeugender Brandschutz, Fluchtweg-Installationssysteme,

Notleuchten, Rauchwarnmelder – zum Glück gibt es heut-

zutage eine Menge Möglichkeiten, um die Benutzer von

Gebäuden im Notfall vor schwerwiegenden Schäden an Leib

und Leben zu bewahren. Nutzen Sie die ausgereiften Systeme

von OBO Bettermann, GGK, RZB und Hager – nicht nur

um die brandschutzrechtlichen Normen zu erfüllen, sondern

um lebensrettende Maßnahmen von vornherein mit einzu-

planen. >> Mehr dazu ab Seite 78

Überspannungsschutz

Die Gefahren werden oft unterschätzt. Doch Zahlen der

Sachversicherer sprechen eine klare Sprache: Überspannungen

verursachen immer größere Schäden. Das liegt vor allem

daran, dass empfindliche Informationstechnik entscheidende

Funktionen in Unternehmen übernimmt. Und wenn es ein-

mal passiert ist, sind die Folgen meist enorm: hoher Sach-

schaden, Betriebsausfall, Datenverlust …

Es kann sehr viel Zeit und Geld kosten, einen Überspannungs-

schaden zu beheben. Lassen Sie es nicht so weit kommen.

>> Mehr dazu auf den Seiten 80/81

G e b ä u d e s y s t e m t e c h n i k

Empfehlungen zur zukunftsfähigen Steuerung von Gebäude-

funktionen finden Sie im Top-Thema „Zukunftstechnologie“

auf den Seiten 16 – 23.
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<<    Mi t  integr ier ter Beleuchtung oder in 
RAL-Farben nach Wunsch ( l inks) : 
Kabel tragsysteme können auch e ine 
Menge zur Raumgesta l tung bei tragen.  

Das OBO-Gi t terr innen-System GR-Magic 
( rechts)  b ietet  Sei tenhöhen von 35, 55 
und 105 mm.

O B O  B e t t e r m a n n > >

Unterflursysteme (UFS)

Speziell bei größeren Flächen im Büro-

und Verwaltungsbereich sind Unter-

flursysteme von OBO Bettermann eine

ideale Lösung. Sie sorgen für hohe

Flexibilität und ermöglichen die freie

Einteilung der Räume nach den jeweili-

gen Nutzungsanforderungen. Ein pas-

sender Elektro- oder Datenanschluss

ist auf jeden Fall immer in der Nähe.

Auch bei nassgepflegten Böden unter-

liegt der Bodeneinbau keinerlei Ein-

schränkungen. Spezielle Geräteeinbau-

einheiten sind nach DIN VDE 0634

geprüft und somit optimal gegen

Feuchtigkeit und Nässe geschützt.

<<     Kanalstrecken und Unter f lurdosen b i lden
ein im Estr ich verborgenes, engmaschiges
Raster für  d ie Lei tungsführung und den
Zugr i f f  auf  Strom-,  Daten-  und Telekommuni -
kat ionsnetze.

O B O  B e t t e r m a n n > >

Kabeltragsysteme (KTS)

Kabeltragsysteme sorgen für eine siche-

re Infrastruktur für Strom- und Daten-

leitungen in Büro- und Gewerbebauten.

Sie ziehen sich über abgehängte Decken,

durch Flure und Kabelschächte vom

Keller bis unters Dach. Je nach Anfor-

derungen können unterschiedliche

Systeme zum Einsatz kommen: von

einfachen Kabelrinnen über Weitspann-

Systeme bis zur Leuchtenträgerschiene.

In Hallen, wo sie sichtbar im Einsatz

sind, stehen auch farbige Varianten in

allen RAL-Farben zur Verfügung. Als

Korrosions- oder Chemikalienschutz

stehen Tauchfeuerverzinkung oder

Kunststoffbeschichtungen zur Auswahl.

OBO Bettermann bietet Ihnen alle Mög-

lichkeiten: ein umfassendes Programm

praxisgerechter und montagefreund-

licher Kabeltragsysteme als Basis für

die ideale Lösung jeder Installations-

aufgabe.  Egal, ob Stromzuführungen

verlegen, ein Datenkabelnetz installie-

ren oder Lichtsysteme einbauen –

damit sind Sie immer auf der sicheren

Seite.

Auch Feucht igkei t  und Nässe können den
Spezia l -E inbaueinhei ten von OBO Better -
mann n ichts anhaben. Hier s ind Strom- und 
Datenanschlüsse bestens aufgehoben.



G i r a > > Intelligente Installation

in Trennwandsysteme

Das Installationssystem Gira ITS 30

setzt einen neuen Standard im gewerb-

lichen Objektbau: Es führt unterschied-

lichste Komponenten, von der Elektro-

installation über die Bustechnologie

bis zur Raumbeschilderung, auf einer

nur 30 mm breiten Aluminiumschiene

zusammen und integriert sie über

eine neuartige Vor-Wand-Installation

in die Trennwandsysteme führender

Hersteller. Damit eignet sich Gira ITS

30 ideal für die Installation vor einer

Glasfläche – als besonders elegante

Lösung.

Kabelkanäle:

elegante Funktionsträger

In zukunftsfähigen Büros sind Leitungs-

installationen mit Kabelkanälen nahe-

zu unverzichtbar. Dabei sind moderne

Kabelkanalsysteme keine reinen

Funktionsträger mehr. Durch Vielfalt,

ansprechende Gestaltung und hoch-

wertige Materialien wie Aluminium

und Stahl verbinden sie Funktion mit

Eleganz. So fügen sie sich auch gestal-

terisch harmonisch in jedes moderne

Büroambiente ein – und sorgen nicht

nur für Ordnung, sondern auch für

einen bleibenden Eindruck von Pro-

fessionalität und Stil.

<<    Mit BR-netway zeigt Hager Tehalit, wie elegant, 
funktional und vielfält ig Brüstungskanalsysteme 
sein können. Vertikal, horizontal, in unterschied-
l ichen Material ien, mit klappbarer Abdeckung 
oder ohne.

<<    E ine markante Erscheinung in hochwer t igem 
Alumin ium l iefer t  das Kanalsystem von OBO 
Bettermann. Die 80er Systemöf fnung mit 
e inem realen Maß von 76,5 mm nimmt a l le 
Schal terprogramme mühelos auf ,  ohne e ine
sichtbare Öf fnung zwischen der Programm-
abdeckung und dem Geräteeinbaukanal  zu
hinter lassen – selbst bei großen Außenradien.

OFFICE3 heißt  das neue Brüstungskanalsys -
tem von GGK – aus Kunststof f ,  Stah lb lech 
und Alumin ium. Das modulare System ist 
bestens für komplexe Einbausi tuat ionen 
geeignet.  Es ist  in  zwei  Frontabmessungen 
mit  45 und 80 mm erhäl t l ich.

Brüstungskanäle & Trennwand-Installationssysteme S e i t e  7 4 / 7 5

Pf i f f ig mont ier t :  der GGK-Pul tkanal  schmiegt 
s ich in Ecken und Winkel .  Das spar t  P latz, 

ist  durch d ie schräge Ober f läche besonders 
gut zugängl ich und eröf fnet neue Gesta l -

tungsvar ianten in der Lei tungsführung.

>>



3 Gebäudezonen: Infrastruktur Stromschienenverteiler

Canal is KN 40.. .160 A,
für Transpor t  und Ver te i lung 

k le iner e lektr ischer Leistungen.

>>

<<     Canal is  KS 100.. .1000 A,
für Transpor t  und Ver te i lung mit t lerer 
und großer e lektr ischer Leistungen.

Canal is  KBA 25 und 40 A, 
d ie e legante Al ternat ive:  Schienen  -

ver te i ler  in  ansprechendem 
Design für Hal len,  Büros und 

Gewerbef lächen.

>>

Canal is KBB 25 und 40 A, 
d ie starke Al ternat ive:  das Nonplus -

u l t ra moderner Energiever te i lung für 
Messe hal len,  industr ie l le und 

öf fent l iche Gebäude.

>>

S c h n e i d e r  E l e c t r i c  > > 

Schienenverteiler: die dreifache 

Alternative

Schienenverteiler machen elektrische

Energie dort verfügbar, wo sie ge braucht

wird. Sie sind die Dreifach alternative 

zur traditionellen Instal la tionstechnik: 

unabhängiger als Licht bänder, monta-

gefreundlicher als Kabel und übersicht-

licher als Leitungsnetze. Und sie bieten 

immer exakt so viel Leistung und Kom-

fort, wie gebraucht wird. Vom größ-

ten Hersteller von Schienen verteilern 

(typgeprüft nach DIN EN 60439-1, -2; 

VDE0660 Teil 500, 502), Schneider 

Electric, kommt das Canalis-System. 

Die Schie nen ver teiler KBA und KBB 

eignen sich sowohl für Beleuchtungs-

anlagen als auch für die Energiever-

sorgung von Klein ver  brauch ern. 

Die Verteiler sy ste me KN und KS sor-

gen für die sichere Verteilung von elek-

trischen Leistungen bis 1000 A. Somit 

bilden die Canalis-Systeme nicht nur 

für Gewerbe und Industrie, son dern

auch für Hoch häuser und Büro ge bäude 

eine attraktive Installationslösung.
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D r a k a  > >  Sichere Übertragung 

für Ihre Daten

Datensicherheit fängt bei der phy -

sika lischen IT-Infrastruktur an. 

Draka Communications sorgt mit 

seinen Kabeln für höchste Zuver -

läs sigkeit in allen Belangen. 

Von Schnelligkeit und Übertragungs-

sicherheit bis zu Kompatibilität mit 

anderen Systemen und Brandschutz 

lassen diese keine Wünsche offen. 

Ob als Kupferkabel oder Lichtwellen-

leiter, für die strukturierte und 

zukunftssichere IT-Verka belung in 

Gewerbeimmobilien bietet Draka 

Communications ein umfassendes 

Sortiment – übrigens auch für die 

Sprach- und Videoübertragung.

R i t t a l  > >  Energieeffizienz 

für Netzwerk und Server

Netzwerk- und Serverschränke be  -

her bergen Ihre aktiven und passiven

Netz werkkomponenten. Von der 

äußerst kompakten VerticalBox für 

kleinere Unternehmen und Büros bis 

zu umfangreichen IT-Infrastrukturen 

bietet Rittal passende Lösungen für 

Unternehmen jeder Größe.

<<     D ie Ver t ica lBox ist  e in vo l lwer t iges 
19" -Gehäuse, das s ich wahlweise a ls Wand- , 
T isch-  oder Standgehäuse e insetzen lässt.

Fürs k le ine Büro ebenso wie fürs Rechen-
zentrum bietet  R i t ta l  maßgeschneider te und 
ressourcenschonende IT- In frastrukturen.

Achten Sie auf  Ef f ic iency e4 von Ri t ta l : 
Schonung der natür l ichen und f inanzie l len 
Ressourcen, E insparungen mit  Gewinn für 
Umwelt  und Unternehmen.

Durch optimale Auslegung und aus-

ge  feilte Technologien lassen sich mit 

Rittal-Komponenten sehr energie -

 effi  zien te IT-Systeme realisieren, die 

Um  welt und Geldbeutel gleichermaßen 

schonen.

Von Netzwerk- und Server-Racks über 

Powermanagement und Cooling bis 

hin zu Monitoring und IT-Security: 

Rittal steht für zukunftsorientierte und 

umfassende Lösungs-, Service- und 

Beratungskompetenz.

Eine zukunftsfäh ige 
IT ist  uner läss l ich: 
Draka Communicat ions 
l ie fer t  d ie passenden 
Kabel  dazu.



3 Gebäudezonen: Türkommunikation

R Z B > > Leuchte mit

Einzelbatteriesystem

Rettungswegkennzeichnung mit

Batteriebetrieb übernimmt die Serie

GSUN 3 LED von RZB. Das Leuchten-

gehäuse in industriellem Design setzt

auf sparsame LED-Technik und be-

nötigt lediglich 2,5 Watt. Damit hält

die Leuchte im Ernstfall ein oder drei

Stunden durch. Sie erfüllt alle not-

wendigen Normen, verfügt über IP 54

und ist auf 21 m erkennbar.

3 Gebäudezonen: Infrastruktur Notfall-Leuchten & Rauchwarnmelder VdS

Lebensrettende Maßnahmen.

F ü r  a l l e  N o t f ä l l e  b e s t e n s  g e r ü s t e t . 

Wer eine Gewerbeimmobilie baut oder betreibt, muss brandschutzrechtliche Bestimmungen einhalten. Das mag im ersten

Moment lästig erscheinen. Doch die Vorschriften sind keine Schikane, sondern vorbeugende, lebensrettende Maßnahmen

zum Wohle der Nutzer – und letztendlich auch der Bauherren und Betreiber. Glücklicherweise gibt es heute jede Menge

Möglichkeiten, bei Bränden die Gefahren für Leib und Leben – aber auch für Sachwerte – zu begrenzen. Beziehen Sie örtliche

Brandschutzexperten, z. B. die Feuerwehr, frühzeitig in Ihre Planungen ein. So finden Sie Lösungen, die der Sicherheit genügen

und trotzdem bestens zu Ihren Vorstellungen passen.

H a g e r > > Rauchwarnmelder VdS

Rauchmelder sorgen im Brandfall für schnellen Alarm und ermöglichen so eine

frühzeitige Bekämpfung des Feuers. Allerdings nur, wenn sie verlässlich funktionie-

ren. Die Hager-Rauchwarnmelder haben ihre Zuverlässigkeit nach DIN EN 54-7

für professionelle Rauchmelder und nach DIN EN 14604 unter Beweis gestellt und

sind von der VdS Schadenverhütung zugelassen. Die Montage kann sowohl ein-

zeln als auch vernetzt mit bis zu 40 baugleichen Geräten erfolgen. Die Vernetzung

erfolgt über eine separate Signalleitung, deren Länge bis zu 400 m betragen darf.

So lassen sich auch größere Gebäude problemlos absichern.

R Z B > > Leuchten für die

Einzelbatterie

LED Halyxx heißen diese RZB-

Sicherheits-Leuchten. Ihr schlankes

und dekoratives Gehäuse fügt sie

elegant in jedes architektonische Um-

feld. Gleichzeitig erfüllen sie alle Not-

fall-Vorschriften gemäß DIN 4844,

EN 1838 und EN 60598 und sorgen

bis zu einer Entfernung von 19 bzw.

30 m für rettende Orientierung.

<<  Sparsame LED-Leuchten in 
ansprechendem Design sorgen für 
gut erkennbare Rettungswege. 
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O B O  B e t t e r m a n n > >

Brandschutz- und Fluchtweg-

Installationssysteme

Um Menschen in Gebäuden auch im

Brandfall möglichst hohe Sicherheit

zu bieten, gibt es vielfältige Möglich-

keiten und Vorschriften. OBO Better-

mann bietet ein umfassendes und

lückenloses Programm mit professio-

nellen Produkten für alle Anwendungs-

bereiche der Brandschutztechnik in der

Gebäudeinstallation – vom Keller bis

zum Dach, vom Kleinbetrieb bis zum

Industriekomplex.

Neben dem vorbeugenden Brandschutz

liegt dabei ein besonderes Augenmerk

auf den Fluchtweg-Installationssys-

temen. Sie sorgen dafür, dass Flucht-

und Rettungswege unter allen Umstän-

den benutzbar bleiben. Dazu muss die

größte Gefahr für Brandopfer, die

Rauchentwicklung, möglichst effektiv

verhindert werden. Brandschutzkanal-

systeme, abgehängte Brandschutz-

decken und bandagierte Kabeltragsys-

teme halten die Fluchtwege frei von

zusätzlichen Brandlasten.

<<     Brandschutzssysteme verh indern vor a l lem 
die Ausbrei tung von Bränden in Gebäuden. 
F luchtweg- Insta l lat ionssysteme erhal ten
lebensrettende Gebäudefunkt ionen und 
sorgen dafür,  dass Rettungswege benutz -
bar b le iben. Für beides b ietet  OBO Better -
mann e in komplettes und wirksames 
Produktpor t fo l io.

G G K – d e r  C A B L E C O A C H > >

Leitungsführungskanäle mit E30/E90-

Funktionserhalt schon ab 15 x 30 mm

Brandvorsorge-Einrichtungen müssen

je nach Gefährdungspotenzial einem

Brand zwischen 30 und 90 Minuten

standhalten. Dafür sind die DOMUS/

LFS-Leitungsführungskanäle von GGK

ausgelegt. Sie gewährleisten diese Vor-

gabe bereits in der kleinen Bemessung

von 15 x 30 mm. So ermöglichen sie

eine besonders platzsparende Nachrüs-

tung von bestehenden Installationen

entsprechend den neuen Brandschutz-

bestimmungen. Das aus hochwertigem,

verzinktem Stahlblech gefertigte

Leitungsführungskanal-System kommt

ohne weitere Brandschutzplatten aus

und ist dadurch leicht zu bearbeiten

und zu installieren.
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Spannungen rechtzeitig abbauen.

Ü b e r s p a n n u n g s s c h u t z  v e r h i n d e r t  t e u r e  S c h a d e n s f ä l l e .

Die Gefahren werden oft unterschätzt. Doch Zahlen der Sachversicherer sprechen eine klare Sprache: Überspannungen verur-

sachen immer größere Schäden. Das liegt vor allem daran, dass die empfindliche Informationstechnik immer entscheidendere

Funktionen in Unternehmen übernimmt. Wer kann es sich schon leisten, auf seine IT auch nur zeitweise zu verzichten?

Der Verlust sensibler Daten kann zu erheblichen Schwierigkeiten im Betriebsablauf führen. Wenn sich dann auch noch die

Versicherung weigert, einen Schaden zu ersetzen, weil keine ausreichenden Vorkehrungen zur Schadensverhütung vorgenommen

wurden, wird aus einer kurzen Überspannung eine dauerhafte Katastrophe. Grund genug, etwas dagegen zu tun.

Mehrstufiges Schutzkonzept

Vor Gefahren wie Blitzschlag und

Überspannungen kann man sich nur

durch ein mehrstufiges Schutzkonzept

wirkungsvoll schützen. Es reicht vom

äußeren Blitzschutz am Gebäude über

den inneren Überspannungsableiter bis

zum Feinschutz auf der Geräteebene.

Wichtig ist dabei, nicht nur die Strom-

leitungen abzusichern, sondern

Telefon-, Daten- und Antennenkabel

mit in das Schutzkonzept einzube-

ziehen. OBO Bettermann und Phoenix

Contact bieten ein umfassendes

Sortiment zum Schutz vor Überspan-

nungen auf allen notwendigen Schutz-

stufen.

Nicht zu unterschätzen: 
Durch e inen nahen Bl i tze inschlag 

werden starke Magnetfe lder aufgebaut, 
d ie hohe Spannungsspi tzen in Lei tungs-

systeme induzieren. In e inem Radius 
von b is zu 2 km um den Bl i tze inschlags-

punkt können durch indukt ive oder 
galvanische Kopplung Schäden 

entstehen.

>>

<<  Sinnvol l  und wirkungsvol l : 
das Bl i tzschutzzonen-Konzept nach 
der internat ionalen Norm IEC 62305-4 
(VDE 0185-305 Tei l  4) . 

Überspannungen werden stufenweise  
auf  e inen ungefähr l ichen Pegel  reduzier t , 
bevor s ie das Endgerät erre ichen und 
dor t  Schaden anr ichten können.
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Dreistufiger Schutz im Innenbereich

Stufe 1

Blitzstromableiter (Typ 1)

Die erste Schutzstufe bilden die Blitz-

stromableiter. Sie werden als die leis -

tungsstärksten Schutzgeräte in der

zentralen Stromversorgung installiert.

Sie übernehmen die Aufgabe, Blitz-

ströme bei Direkteinschlägen ins 

Erd reich abzuleiten, wobei die entste -

hen den Überspannungen bereits grob 

begrenzt werden. Alternativ begrenzen 

Kombi -Ableiter die schädlichen Spann-

ungen auf geräteverträgliche Werte. 

Einbauort: Hauptverteilung

Stufe 3 

Geräteschutz (Typ 3)

Er wird direkt vor die zu schützenden

Endgeräte installiert und schützt so

teure Computer, Geräte der Unterhal -

tungselektronik oder hochsensible

Leitungsnetze. OBO Bettermann und

Phoenix Contact bieten ein umfang -

reiches Sortiment an Überspannungs-

schutzadaptern und Schutzkontakt-

steck dosen an. Mit diesen drei Stufen 

sind Sie rundum geschützt.

S c h n e i d e r  E l e c t r i c  > > 

Überspannungsableiter QUICK PRD

Mit dem neuen Überspannungsableiter 

QUICK PRD bietet Schneider Electric

eine Lösung an, welche in einer kom  -

pak ten Einheit den Überspannungs ab-

leiter Typ 2 und die dazu koordinierte 

Vorsicherung in der Ausführung als 

Leitungsschutzschalter integriert. 
Durchdacht:  Fehl t  e in Schutzmodul  oder 
ist  es defekt,  wird der Strom abgeschal tet  –
bis der Quick PRD wieder e insatzfäh ig ist . 

R i s i k o o r i e n t i e r t e r  B l i t z -  u n d  Ü b e r s p a n n u n g s s c h u t z

Aufgrund extrem steigender Schadenswerte 

durch Überspannungen hat der Gesamt -

verband der Deutschen Versicherungswirt-

schaft die Richtlinie VdS 2010 herausge-

geben. Um Schäden zu verhüten und den 

Versicherungsschutz zu wahren, sollten 

Unternehmen prüfen, ob sie entsprechend 

den geltenden Richtlinien ausreichend 

geschützt sind.

Schutz für  EDV-  und TK-Geräte 
mit  DATATRAB DT von Phoenix Contact – 
für  jede Schni t tste l le der passende Schutz.

<<  Schützen Sie sensib le Technik wirkungsvol l 
vor Überspannungen. 

Stufe 2

Überspannungsableiter (Typ 2)

Bei Ferneinschlägen oder Schalthand-

lungen reichen die Ener gien meist 

nicht aus, um Blitz strom  ab  leiter 

an sprechen zu lassen. Hier kommen 

Überspannungsableiter zum Einsatz, 

die die Spannung auf einen für 

Geräte verträglichen Wert begrenzen. 

Einbauort: Unterverteilung

Übrigens: Verschiedene Hersteller 

bieten auch Kombi-Ableiter an. 

Diese vereinen die Stufen 1 und 2 in 

einem Gerät.
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Warum planen Sie eine Erneuerung Ihrer 

gewerblichen Elektroinstallationen?

  Renovierung bereits genutzter Räume

  Renovierung vor dem Bezug neuer Räume

  Umbau

  Neubau

  Anderes, und zwar:

Bedarfsanalyse

Langfristig richtig entscheiden.

S o  f i n d e n  S i e  d i e  r i c h t i g e  E l e k t r o t e c h n i k  f ü r  I h r  U n t e r n e h m e n

Nur wer genau weiß, was er braucht, kann richtig entscheiden. Um Ihnen die Planung der elektrotechnischen Ausstattung 

in Ihrem Unternehmen zu erleichtern, haben wir diesen kurzen Bedarfscheck entwickelt. Er soll Ihnen helfen, Wünsche, 

Vorstellungen und Notwendigkeiten zu konkretisieren. Ihre Antworten sind die Basis für eine eingehendere Beratung durch 

Ihren Elektro-Fachberater oder -Planer vor Ort.

Wir wünschen viel Erfolg bei der Planung Ihrer neuen Elektrotechnik.

B e d a r f s a n a l y s e :  A l l g e m e i n

 

Was ist Ihnen in Ihren Geschäftsräumen besonders wichtig?

   Repräsentativer Charakter

  Funktionalität

  Robuste, haltbare Technik

  Zukunftsfähigkeit

  Ausbaureserven

  Energie- und Kosteneffizienz

  Umweltfreundliche Technologien

  Anderes, und zwar:

Wo sehen Sie akuten Modernisierungsbedarf in Ihren Räumen?

   Zentrale Gebäudesteuerung für Heizung, Klima, Licht 

   Heiztechnik

   Klimatechnik

   Beleuchtung innen

   Beleuchtung außen

   Gebäudeverkabelung

   Netzwerktechnik

   Kabel, Leitungen und Anschlüsse

   Schalter und Steckdosen

   Woanders, und zwar:

Wird sich die Nutzung Ihrer Räume  

voraussichtlich häufiger ändern 

(Mieterwechsel, Umstrukturierungen  

innerhalb des Unternehmens)?

   Ja

   Eventuell

   Nein, sicher nicht 

   Ungewiss
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B e d a r f s a n a l y s e :  Z u k u n f t s t e c h n o l o g i e n

 
Ist es Ihnen wichtig, dass Ihr Unternehmen technologisch  

auf dem neuesten Stand ist?

   Sehr wichtig

   Wichtig

   Nicht so wichtig

   Gar nicht wichtig

B e d a r f s a n a l y s e :  G e b ä u d e z o n e  A u ß e n b e r e i c h

 
Was gehört zur Außenanlage Ihres Unternehmens?

   Zufahrten und/oder Gehwege (Gesamtlänge: ca.                         m)

   Garten- oder Parkanlage (Gesamtgröße ca.                         m²/ha)

   Befahrbare Fläche und/oder Parkplatz (Gesamtgröße ca.                         m²/ha)

   Terrassen und Balkone (Gesamtgröße ca.                         m²/ha)

   Außerdem:

 Ja Nein  Wie geht das genau?

 

Ist Ihre Außenbeleuchtung bereits energieoptimiert?    

 

Wird in Ihrem Unternehmen auch im Außenbereich gearbeitet  

(z. B. Montage, Lager, Fuhrparkpflege, Gastronomie etc.)? 
   

 

B e d a r f s a n a l y s e :  G e b ä u d e z o n e  E m p f a n g  &  F o y e r

 

B e d a r f s a n a l y s e :  E n e r g i e e f f i z i e n z

 
Haben Sie in Ihrem Unternehmen bereits Maßnahmen zur Kostensenkung beim Energieverbrauch vorgenommen?

  Ja, und zwar: 

   Nein, bisher nicht

Bedarfsanalyse

 Ja Nein  Wie geht das genau?

 

Sollen Besucher direkt beim zuständigen Mitarbeiter klingeln?     

 

Soll Ihre Türkommunikation zu einer überzeugenden  

Visitenkarte Ihres Unternehmens werden?  
  

 

 

Haben Sie häufiger Besucher im Hause, die sich jederzeit zurecht-  

finden sollen? 
  

 

Wie lang möchten Sie Ihre Gewerbeimmobilie 

nutzen?

   1–4 Jahre

   5–10 Jahre

   Länger



B e d a r f s a n a l y s e :  G e b ä u d e z o n e  K o n f e r e n z -  &  V e r k a u f s r ä u m e

 
Haben Sie regelmäßige Kundenbesuche 

in Ihrem Unternehmen?

   Ja

   Nein

Wo halten sich in Ihrem Unternehmen Besucher und Kunden auf? 

   Büro von Geschäftsführung oder Leitungsebene

   Büros einzelner Sachbearbeiter

   Besprechungs- oder Konferenzraum

   Schulungsraum

   Verkaufsraum

   Gastraum (Restaurant, Gastronomie)

B e d a r f s a n a l y s e :  G e b ä u d e z o n e  B ü r o

 

Bedarfsanalyse

 Ja Nein  Wie geht das genau?

 

Können Sie und Ihre Mitarbeiter Ihre Kunden durch modernste  

Präsentationstechnik leichter überzeugen? 
  

 

 

Sind an allen Arbeitsplätzen in Büros, Konferenz- und Schulungsräumen  

alle Strom- und Datenanschlüsse ohne weitere Hilfsmittel  

(z. B. Verlängerungskabel) problemlos erreichbar?

    

 

Können Sie in Büros, Konferenz- und Schulungsräumen die  

Lichtstimmung der jeweiligen Situation anpassen? 
  

  

Setzt die Beleuchtung in Ihrem Verkaufsraum alle Waren  

verkaufsfördernd ins passende Licht? 
  

 

 

Sorgen Jalousien und Rollläden bei direkter Sonneneinstrahlung  

automatisch für angenehme Temperaturen? 
  

 

 

Müssen Gäste auf Ihrem WC den Lichtschalter erst suchen?    

 

Sind bei Ihnen manchmal ältere oder hilfsbedürftige  

Menschen zu Gast? 
  

 

 Ja Nein  Wie geht das genau?

 

Unterstützt die Gebäudetechnik Ihre Mitarbeiter beim  

produktiven Arbeiten? 
  

 

 

Sind die Strom-, Kommunikations- und Datenanschlüsse in Ihren Räumen  

flexibel genug, um Nutzungsänderungen mitzumachen? 
  

 

 

Ist Ihr IT-Netz ausreichend auf zukünftige Herausforderungen und einen  

stetig steigenden Datendurchsatz vorbereitet? 
  

 

 

Ist Ihre Bürobeleuchtung optimal auf Energieeffizienz und  

Kosteneinsparung eingestellt? 
  

 

 

Herrscht in Ihren Büros zu jeder Jahreszeit ein optimales Arbeitsklima?    

B
it

te
 h

ie
r 

ab
tr

en
ne

n!



B e d a r f s a n a l y s e :  G e b ä u d e z o n e  W e r k s t a t t  &  P r o d u k t i o n

 

B e d a r f s a n a l y s e :  I n f r a s t r u k t u r

 

Bedarfsanalyse

 Ja Nein  Wie geht das genau?

 

Erfüllen Beleuchtung, Strom- und Datenanschlüsse in Werkstatt und  

Produktion alle arbeitsrechtlichen und sicherheitstechnischen Normen? 
  

 

 

Sind alle Strom-, Datenanschlüsse und die Beleuchtung in Ihrem  

Werkstatt- oder Produktionsbereich optimal auf heutige und zukünftige  

Anforderungen eingestellt?

    

 

Bietet Ihr Unternehmen zukunftsfähige Voraussetzungen für die  

zunehmende IT-Vernetzung in Werkstatt und Produktion? 
  

 

 

Ist die Beleuchtung in Werkstatt und Produktion bereits  

energie- und kostenoptimiert?  
  

 

 Ja Nein  Wie geht das genau?

 

Ist Ihr Gebäude auch in fünf, zehn oder zwanzig Jahren noch ausreichend  

mit Strom-, Kommunikations- und Datenleitungen versorgt? 
  

 

 

Erfüllt die elektrotechnische Grundausstattung Ihrer Immobilie  

alle heutigen und zukünftig absehbaren Normen und Vorschriften  

(z. B. Brandschutz)? 

    

 

Gewährleistet die IT-Verkabelung auf allen Ebenen einen zuverlässigen  

und sicheren Datenfluss – auch bei stark steigenden Anforderungen  

an die Kapazität?

    

 

Sind Leib und Leben von Mitarbeitern und Besuchern in Ihrem  

Unternehmen auch in Notfällen und Extremsituationen jederzeit  

bestmöglich geschützt?

     

 

Haben Sie bei Ihrer Immobilie für einen ausreichenden Schutz vor  

Spannungsschwankungen und Überspannungen gesorgt, um empfindliche  

Technik wie PCs, Telefone, Steuerungstechnik von Maschinen vor teuren  

Ausfällen zu schützen?

 
   

 

Ist die technische Infrastruktur Ihres Gebäudes persönlich von einem  

Sachverständigen, z. B. der Feuerwehr, geprüft und optimiert worden? 
  

 



Jede Menge Top-Marken.

H e r s t e l l e r n a c h w e i s

Ihr Elektrofachhandel bietet Ihnen eine große Auswahl an erstklassigen Produkten – 

und immer von erstklassigen Herstellern. Wenn wir Sie mit diesem ElektroPlaner Gewerbe 

zu neuen Ideen anregen konnten und Sie Fragen zu einzelnen Produkten, Produktserien 

oder technischen Systemen haben, steht Ihnen Ihr Elektrofachhandel jederzeit mit viel 

fachmännischem Rat zur Verfügung! Oder informieren Sie sich vorab auf den Internetseiten 

der hier aufgeführten Elektrotechnik-Hersteller.

www.ampnetconnect.de www.artemide.com www.bachmann.com www.beha.de www.berker.de

www.brumberg.com www.btr-netcom.com www.busch-jaeger.de www.cimco.de www.de-vi.de

www.draka.de www.dz-licht.de www.finder.de www.fluke.de www.ggk-online.de

www.gira.de www.hager.de www.jung.de www.klauke.de www.lts.de

www.mennekes.de www.moeller.net www.obo-bettermann.de www.osram.de www.philips.de

www.phoenixcontact.de www.rittal.de www.ritto.de www.rzb.de www.schlemmer.com

www.schmitz-leuchten.de
www.schneider-

electric.de www.siemens.de www.siteco.de
www.sommer-
torantriebe.de

www.stiebel-eltron.de www.theben.de www.trilux.de www.vaillant.de www.walther-werke.de

www.weidmueller.com www.zumtobel.de
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